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PROFESSIONELLE BEREGNUNGS- 
UND BELEUCHTUNGSSYSTEME

· Akzente im Garten
· Blendfreie Beleuchtung
· Sattes Grün durch Bewässerung

info@rainpro.de · www.rainpro.de
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BESUCHEN SIE AUCH UNSEREN ONLINE-SHOP: www.meinwohnstore.de

IN LÜNEBURG:
Auf den Blöcken 12

21337 Lüneburg
Tel. 04131 9993990

Mo–Fr: 9–19 Uhr , Sa: 9–18 Uhr
www.wohnstore-lueneburg.de

IN UELZEN:
Oldenstädter Str. 66
29525 Uelzen
Tel. 0581 24199915
Mo–Fr: 9–19 Uhr , Sa: 9–16 Uhr
www.wohnstore-uelzen.de

Parkett · Laminat · Design- und Teppichböden
Farben · Tapeten · Gardinen · Plissees · Jalousien
Rollos · Markisen · Insekten- und Pollenschutz
Beraten · Planen · Verlegen · Montage · Nähen
Ketteln · Dekorieren · Maler- und Tapezierarbeiten

€/m2

DESIGNBÖDEN 
zum Verkleben*

ab 15,–€/m2

€/m2

Alle Produkte rund 

ums Schöne Wohnen PLUS

Beratung & Planung

Verlegung & Montage

Maler- & Tapezierarbeiten

Näharbeiten &

Dekoration

ALLES AUS 

  EINER HAND:

Bereits reduzierte Ware und alle Dienstleistungen sind von den Angeboten ausgenommen

Angebotszeitraum bis 31. März2017

MARKEN-LASUREN
u. FASSADENFARBEN

Gilt für alle im WohnStore 
gekauften Teppichböden ab 25€/m2 

(Online-Shop-Ware und das Ver-
legen auf Treppen und in Fluren 

sind ausgenommen)

TEPPICHBODEN
VERLEGEN:

umsonst!

Hauptsache immer bestes Orange!

-20%

Unsere Frühlings-Angebote
... wer da nicht renoviert ist selbst schuld!

Gilt nur für 
ausgewiesene Aktionsware

090317_WS_Anz_Ilmenau188x130mm_LAY.indd   2 01.03.17   12:52

Logo-Farbwerte

ROT
CMYK  0 / 90 / 100 / 0

HKS  13

RAL  2002

BLAU
CMYK  100 / 70 / 0 / 0

HKS 43

RAL  5002

www.der-lecker-baecker.de

	 Embsen:	 Montag	bis	Samstag:	5.45	bis	20.00	Uhr
	 	 Sonntags:	 7.30	bis	10.30	Uhr

	Deutsch	Evern:	 Montag	bis	Samstag:	6.15	bis	20.00	Uhr
	 	 Sonntags:	 8.00	bis	11.00	Uhr

Wir	sind	täglich	für	Sie	da	
in	den	Netto	Märkten	

Embsen	und	Deutsch	Evern!

Avant Garde Gothik Itc T / Demi
42 pt

Fenster und Türen
Trocken- & Innenausbau

Tischlerarbeiten

Fenster und Türen
Trocken- & Innenausbau

Tischlerarbeiten

Dirk Koch
Floetstraße 2 · 21406 Melbeck
Telefon 04134 / 907387 · Fax 04134 / 907397
dirk.koch-melbeck@web.de

Fachhandelspartner



Alles hat ein Ende nur die Wurst hat zwei … !? 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, liebe Freunde und Gäste der Samtgemeinde Ilmenau, 
1987 hatte Stefan Remmler, der legendäre Sänger von 
„Trio“ diese Weisheit besungen. Nur stellt man sich im 
Landkreis Lüneburg zur Zeit die Frage, ob eine gewisse 
gezeichnete Wurst vielleicht nur ein Ende hat – und zwar 
ein endgültiges?!
Ich spreche vom „Dritten Gleis“ durch Deutsch Evern 
oder eng daran vorbei. Entschuldigen Sie bitte die platte 
Wortwahl – aber der Begriff „Die Wurst“ hatte sich bin-
nen Minuten bei allen Beteiligten als selbstverständliche 
Umschreibung des Trassen-Suchraumes etabliert. Die 
Wurst – das wird langsam zu einer wirklich verfahrenen 
Situation. Auf der einen Seite hat sich das Dialogforum in 
Celle ja darauf festgelegt „Ausbau statt Neubau“ als den 
demokratisch gefassten Konsens in das Abschlusspapier 
zu schreiben und so hat diese grundsätzliche Festlegung 
Einzug in den Verkehrswegeplan des Bundes gehalten. 
Wenngleich das Kürzel „NBS/ABS“ für Neubaustrecke/Ausbaustrecke auch 
Spielraum für neue Trassen lässt. Die aber, so die Bahn in den wenigen Mo-
menten, in denen sie konkret wird, seien maximal Ortsumfahrungen für 
u.a. Lüneburg, Deutsch Evern, Bad Bevensen und nicht Neubaustrecken 
in dem Sinne, wie die im Sommer 2014 von der Bahn noch vorgestellte 
Strecke Ashausen-Suderburg oder Ashausen-Unterlüss. Beide wären nach 
vorläufiger Trassenzeichnung quer durch unsere Samtgemeinde gelaufen. 

Aber was die Bahn bzw. der 
Bundesverkehrswegeplan nun 
ausweist, macht die Sache nicht 
besser: In der allgemeinen Ge-
mengelage um eine zu eng be-
baute Hansestadt, eine Trasse, 
die mit 250 km/h befahren wer-
den soll, Vermeidung von Abriss 
und massivem Widerstand ent-
lang der Trasse zwischen Bardo-
wick und Bad Bevensen ist dem 
Bundesverkehrswegeplan nun 
eine Zeichnung für die Trassen-
führung zu entnehmen, die wie 
eine Comic-Bockwurst über uns 

auf der Landkarte liegt. Sehen Sie selbst. Diese Grafik ist auf der Internet-
seite des Bundesverkehrsministers zu finden. Aber jetzt kommt der wahre 
Gag: Nun lädt die Bahn alle politischen Entscheidungsträger der Region zu 
„Runden Tischen“ und Info-Veranstaltungen ein, um genau NICHTS dazu 
zu sagen, wie dieser Suchkorridor denn zu interpretieren ist. Was würden 
Sie als Landrat, Oberbürgermeister, Samtgemeindebürgermeister oder 
Bürgermeisterin/Bürgermeister aus dem Landkreis Lüneburg den Projekt-
verantwortlichen der Deutschen Bahn für das Dritte Gleis zu dieser Zeich-

nung sofort fragen? Natürlich: Wo genau beginnt, wo 
endet der Suchkorridor und wie breit ist er? Und die Ant-
wort der Bahn lautet gebetsmühlenartig: „Das wissen 
wir selber nicht – sagt ihr es uns!“ In der Einladung zum 
nächsten Runden Tisch wird es vornehm so formuliert: 
„An den Runden Tischen besteht für die teilnehmenden 
Vertreter die Möglichkeit, planungsvorbereitende und 
-begleitende Hinweise zu den lokalen Gegebenheiten 
in die Planung der DB einzubringen.“ Doch den Gefal-
len können und wollen wir der Bahn nicht tun. Wir fünf 
Bürgermeister in der Samtgemeinde sind uns mit vielen 
anderen im Landkreis Lüneburg einig: Wenn den Bürgern 
an der ursprünglichen Y-Trasse eine objektive Trassen-
suche durch ein übliches Raumordnungsverfahren zuge-
standen wurde, dann steht das gleiche Verfahren auch 
den Lüneburgern zu. Unabhängig, objektiv und anhand 

von raumplanerisch nachvollziehbaren Kriterien.
Es ist schon sehr grenzwertig, diese Zeichnung im Dezember online zu stel-
len und damit Bürgerinnen und Bürger zwischen Radbruch und Suderburg, 
zwischen Reppenstedt und Barendorf in eine elementare Unsicherheit 
über die Qualität ihres Wohnumfeldes zu stürzen und sich dann als DB 
auf der ersten Info-Veranstaltung am 12. Januar in Lüneburg hinzustellen 
und immer nur mit Schulterzucken auf Konkretisierungsfragen zu reagie-
ren. So bleibt es ungewollt und unnötig spannend, wie viele neue Ortsum-
fahrungen eine Ausbaustrecke verträgt, um noch „Ausbaustrecke“ zu sein 
und wie weiträumig eine „Ortsumfahrung“ sein darf, um noch „Ortsum-
fahrung“ und nicht Neubaustrecke zu sein. Hier wird es sicher auch so sein, 
dass noch ganz lange die Juristen das Wort haben, bevor irgendwann und 
irgendwo die Gleisbauarbeiter in die Hände spucken. 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, liebe Freunde und Gäste der Samt-
gemeinde Ilmenau: Der Frühling steht vor der Tür und es zieht nicht nur 
Sie raus in die Gärten, sondern auch uns: Wir haben schon kräftig Hand 
an den Friedhof Melbeck angelegt und im Eingangsbereich ordentlich Luft 
gemacht. Dort soll das nächste Themengrabfeld in der Samtgemeinde 
entstehen: Wellenförmige Beete werden die Nähe zur Ilmenau wieder-
spiegeln und künstlerische Element das Thema an verschiedenen Stellen 
aufgreifen. Dafür mussten einige Kiefern und Birken weichen. In den kom-
menden Wochen werden die Beetanlagen und Bepflanzungen angegan-
gen. Sobald der Haushalt der Samtgemeinde genehmigt ist, können dann 
auch die Mittel für die Kapellenrenovierung frei gegeben werden. Das 
Dach ist von einer dicken Moosschicht zu befreien, möglicherweise ist es 
zu ersetzen und innen täte ein neuer Anstrich gut. Es wird also Zeit, dass 
es Frühling wird, denn wir haben jede Menge zu tun! 

Mit besten Grüßen 
Peter Rowohlt
(Samtgemeindebürgermeister) 

Samtgemeinde Ilmenau ... VORWORT 

• 	Ilmenau Aktuell Infos aus der Samtgemeinde Ilmenau 

Sie haben etwas verloren?
Sie können telefonisch unter 04134/908-0 oder persönlich im 

Fundbüro der Samtgemeinde Ilmenau nachfragen. 
Sie können aber auch selbst im Internet den  

besonderen Service nutzen, rund um die Uhr online  
nach Fundsachen zu recherchieren!

Unter www.samtgemeinde-ilmenau.de – Kommunales –  
Fundbüro können Sie nach den verloren gegangenen  

Gegenständen / Sachen suchen.

Rentenberatung ganz in Ihrer Nähe!
Kostenlose Auskunft und Beratung  

zu Fragen der gesetzlichen Rentenversicherung,  
auch Rentenantragstellung, Kontenklärung usw. 

Sprechstunde jeden Donnerstag  
von 18.00 – 19.00 Uhr 

bei Frau Goldbach, Papendoren 21, Embsen 

Tel. 0 41 34/63 92 
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Samtgemeinde Ilmenau ... ALLGEMEIN

Ab dem 1. April gilt wieder die Anleinpflicht für Hunde
Der Frühling ist da und die freie Landschaft wird zu einer immer größer 
anwachsenden Kinderstube. Einige Haarwildarten, wie z.B. der Hase oder 
das Schwarzwild, haben bereits Nachwuchs, bei anderen Tierarten sind die 
weiblichen Tiere hochtragend. In diesem Zustand sind sie in ihrer Bewe-
gungsfreiheit und Fluchtmöglichkeit stark eingeschränkt. Auch die am Bo-
den brütenden Vogelarten wie z.B. Ente, Gans, Rebhuhn, Fasan, Kiebitz und 
Lerche beginnen jetzt ihr Brutgeschäft.
Der Landesgesetzgeber hat mit dem § 33 des Niedersächsischen Gesetzes 
über den Wald und die Landschaftsordnung (NWaldLG) festgelegt, dass 
Hunde in der Brut-, Setz- und Aufzuchtzeit im Zeitraum vom 1. April bis ein-
schließlich zum 15. Juli in der freien Landschaft an der Leine zu führen sind. 
Der Leinenzwang gilt nicht, wenn die Hunde zur rechtmäßigen Jagdaus-
übung, als Rettungshunde oder von der Polizei, dem Bundesgrenzschutz 

oder dem Zoll eingesetzt werden oder ausgebildete Blindenführhunde sind.
Zur freien Landschaft gehören nach § 2 des NWaldLG neben den Flächen 
des Waldes auch die der übrigen freien Landschaft, auch wenn die Flächen 
innerhalb der im Zusammenhang bebauten Ortsteile liegen. Bestandteile 
dieser Flächen sind auch die dazugehörigen Wege und Gewässer.
Die Samtgemeinde Ilmenau bittet daher Hundebesitzer, dem Leinenzwang 
in diesem Zeitraum nachzukommen und ihre Hunde nur noch angeleint in 
der freien Landschaft zu führen. 
Streunende, wildernde oder auch nur stöbernde Hunde können eine töd-
liche Gefahr insbesondere für Jungtiere werden, denn im Falle einer emp-
findlichen Störung stellen wildlebende Tiere vielfach die Versorgung ihres 
Nachwuchses ein.

• 	Ilmenau Aktuell Infos aus der Samtgemeinde Ilmenau 

• 	Ilmenau Schulen Lernen in der Samtgemeinde Ilmenau 

Autorenlesung in der Grundschule Embsen
Wie wird man eigentlich Autorin? Wer malt die Bil-
der für deine Bücher? Welches ist dein dickstes 
Buch? All` diese Fragen und noch viel mehr durften 
die Kinder der Grundschule Embsen am Donnerstag, 
09.02.2017 einer echten Autorin stellen. In Zusam-
menarbeit mit der Büchereizentrale Niedersachsen 

ist es uns gelungen, die bekannte Autorin Antonia Michaelis für zwei Le-
sungen zu gewinnen. 
Frau Michaelis las zunächst für die Klassenstufe 1 und 2 aus ihrer be-
kannten Ammerlo-Reihe „Sturm bei uns in Ammerlo“ und nahm die Kinder 
mit auf eine spannende und lebhaft vorgetragene Reise in ein kleines Dorf 
in Mecklenburg-Vorpommern. In der zweiten Lesung für die Klassen 3 und 
4 erlebten die Kinder aufregende Abenteuer mit dem Ausreißer-Kind „Ella 
Fuchs und dem hochgeheimen Mondscheinzirkus“. Frau Michaelis bezog 

die Kinder immer wieder aktiv in ihre Lesungen mit ein, sodass sich die 
Schulstunden sehr kurzweilig gestalteten und das ein oder andere Kind si-
cher gern noch einem weiteren Kapitel gelauscht hätte. Eigens für die Le-
sung hatten sogar einige Kinder freiwillig ihren Schulschluss auf einen spä-
teren Zeitpunkt verlegt! Beendet wurden beide Veranstaltungen schließlich 
mit zahlreichen Autogrammwünschen der Schüler/innen.
Als Förderverein ist es uns eine Herzensangelegenheit, die erst im letzten 
Jahr neu eröffnete Bücherei immer wieder mit aktuellem Lesestoff zu ver-
sorgen. Durch die Autorenbegegnung hoffen wir einen weiteren, nachhal-
tigen Schritt in Richtung Leseförderung unternommen zu haben. Selbst-
verständlich liegen die von Frau Michaelis vorgestellten Bücher (und auch 
noch einige andere Werke der Autorin) schon in der Schulbücherei bereit 
und laden zum Weiterlesen ein. 

Der Vorstand 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger der Samtgemeinde Ilmenau, 
mein Name ist Christiane Bundt, ich bin für die Flüchtlingsarbeit in der 
Samtgemeinde zuständig. Am 23.02.2017 bin ich vom Samtgemeinderat 
für die Wahlperiode 2016-2021 zur neuen Gleichstellungsbeauftragten be-
stellt worden. Ich freue mich auf meine neue Aufgabe und werde meine 
Kolleginnen und Kollegen  in der Verwaltung genauso unterstützen und be-

raten, wie die Bürger, die in der Samtgemeinde wohnen. Sie erreichen mich 
zu den Öffnungszeiten in der Samtgemeinde Ilmenau und telefonisch unter 
der Nr. 04134/908-42. Scheuen Sie sich nicht das Gespräch zu suchen, ge-
meinsam werden wir eine Lösung finden!

Herzliche Grüße
Christiane Bundt, Gleichstellungsbeauftragte

• 	Ilmenau Gleichstellungsbeauftragte

Licht-, Kraft-, Schwachstrom-Anlagen | Beleuchtung | EDV-Verka-

belung | Solar-Anlagen | Verkauf von Elektro-Material und Ge-

raeten  | Planung und Beratung | Kundendienst | Licht-, Kraft-, 

Schwachstrom-Anlagen | Beleuchtung | EDV-Verkabelung | Solar-

Anlagen | Verkauf von Elektro-Material und Geraeten  | Planung 

und Beratung | Kundendienst |Licht-, Kraft-, Schwachstrom-Anla-

gen | Beleuchtung | EDV-Verkabelung | Solar-Anlagen | Verkauf von 

Elektro-Material und Geraeten  | Planung und Beratung | Kunden-

dienst | Licht-, Kraft-, Schwachstrom-Anlagen | Beleuchtung | EDV-

Verkabelung | Solar-Anlagen | Verkauf von Elektro-Material und 

Geraeten  | Planung und Beratung | Kundendienst | Licht-, Kraft-, 

Schwachstrom-Anlagen | Beleuchtung | EDV-Verkabelung | Solar-

Anlagen | Verkauf von Elektro-Material und Geraeten  | Planung 
Inh. Matthias Kruskop · Lindenstr. 3 · 29553 Bienenbüttel 

Tel.: 0 58 23 / 98 17-0 · info@kruskop-elektro.de

Licht-, Kraft-, Schwachstrom-Anlagen
Beleuchtung · EDV-Verkabelung · Solar-Anlagen

Verkauf von Elektro-Material und Geräten 
Planung und Beratung · Kundendienst PROFI PARTNER

ILMENAU
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Samtgemeinde Ilmenau ... FEUERWEHR

• 	Unsere Feuerwehr www.florian-ilmenau.de	 NOTRUF 112

Jahreshauptversammlung Freiwillige Feuerwehr Ilmenau am 17.02.2017
Im Gasthaus Kruse in Oerzen begrüßte Gemeindebrandmeister Uwe Hau-
schild die anwesenden Gäste und die Feuerwehrmitglieder, um seinen Jah-
resbericht zu halten.
Die Freiwillige Feuerwehr Ilmenau hat 528 Mitglieder, davon stehen 269 Ak-
tive für Einsätze zur Verfügung. Die Mitgliederzahl ist stabil geblieben, wobei 
der Anteil der 50 Jährigen und älter angestiegen und der Anteil der 27 Jäh-
rigen und jünger gesunken ist; dies entspricht dem demografischen Wandel, 
aber der Überalterung ist entgegenzuarbeiten. Hier allein kann sich nicht 
nur auf die Nachwuchsarbeit verlassen werden, denn die Mitgliederzahlen 
der Kinder- und Jugendfeuerwehren sind rückläufig, auch die Übernahme 
in den aktiven Dienstwird weniger. Hier schlägt der Gemeindebrandmeister 
neue unkonventionelle Ideen für die Mitgliederwerbung vor, wie z. B. ermä-
ßigte HVV-Feuerwehrtickets oder Feuerwehr-BAFöG.
Die sechs Ortsfeuerwehren wurden 108 alarmiert um 90 Einsatzstellen ab-
zuarbeiten, hiervon konzentrieren sich allein 40 Hilfeleistungseinsätze auf 
drei Einsatztage: 1. Juni: 13 Einsatzstellen, Wasser im Keller, auf Straße und 
Plätze; 22. Juli: 9 Einsatzstellen, Wasser 
im Keller, auf Straßen und Plätze; 8./9. 
November, 18 Einsatzstellen, Schnee-
bruch und Schneebruchgefahr durch 
Schneelast auf Bäumen.
Zu den Einsätzen wegen Schneelast be-
merkte Gemeindebrandmeister Uwe 
Hauschild, dass die Begriffe „Baum“ und 
„auf Straße“ in der Definition zwischen 
Feuerwehr und Bevölkerung etwas aus-
einander triftet. 
Allgemein sind die Hilfeleistungseinsätze 
angestiegen, so wurde u.a. 10 Mal für 
Rettungsdienste und/oder Polizei die Tür 
geöffnet. 
Im Jahr 2016 bekam die Freiwillige Feu-
erwehr Ilmenau einen Einsatzleitwagen 
1, der am 1. Mai in Dienst genommen 
wurde und Mitte Dezember 2016 kam 
das neue Löschgruppenfahrzeug LF10, 
das Mitte Januar 2017 in Deutsch Evern 
offiziell in Dienst genommen wurde. 
Eine Besonderheit des Fahrzeuges ist 
das Stromaggregat, mit dem die Löschbrunnen in der Samtgemeinde bei 
Stromausfall betrieben werden können.
In Planung für 2017/18 sind ein Gerätewagen-Logistik als Ersatz für den  
Rüstwagen 1 in Embsen und ein Mannschaftstransportwagen für die Orts-
feuerwehr Oerzen.
Als eine Folge aus der Übung „Stromlose Ilmenau“ im Jahr 2015 wird der 
Neubau des Rathauses der Samtgemeindeverwaltung mit einem Lagezen-
trum für die Feuerwehr für Großschadeneinsätze gebaut.
Auf der Versammlung gab Gemeindebrandmeister Uwe Hauschild die per-
sonellen Veränderungen in den Ortsfeuerwehren und im Gemeindekom-
mando bekannt:
In der Ortsfeuerwehr Oerzen schlägt die Wehr als neuen Ortsbrandmeister 
Dirk Smarsly vor. Er löst bei Bestätigung durch den Rat der Samtgemein-
de zum 1. April 2017 Uwe Ostermann ab. Als Stellvertreter wurde wieder 
Carsten Vick vorgeschlagen.
In der Ortsfeuerwehr Kolkhagen ist als neuer stellvertretender Ortsbrand-
meister Dennis Prigge vorgeschlagen; wird seine Wahl durch den Samtge-
meinderat bestätigt löst er zum 1. September 2017 Horst Fuhrhop ab.
Im Gemeindekommando gibt es folgende Änderungen:
Funkgerätewart: Kay Kröger löst Carsten Witte-Redin ab.
Gruppenführer Gefahrgut: Jan-Christian Simon löst Günther Kressin ab.
Kinderfeuerwehrwartin: Anna Intrup löst Sonja Epke ab.
Zugführer Großschadenslage: Volker Petersen löst Horst Fuhrhop ab.
Atemschutzbeauftragter: Jörg Turner löst Holger Grubbe ab.
Sicherheitsbeauftragter: Dirk Smarsly löst André Salwik ab.
Neu ins Kommando mit besonderen Aufgaben kommt Thomas Dittmer.
In der Führung der Freiwilligen Feuerwehr Ilmenau gibt es auch Verände-

rungen. Wie diese genau aussehen, war zur Versammlung noch nicht be-
kannt. Der stellvertretende Gemeindebrandmeister Stefan Ostermann 
wurde nicht wieder gewählt. Somit steht das Team aus Uwe Hauschild und 
Stefan Ostermann nicht mehr zur Verfügung. Stefan Ostermann erklärte 
nach dem Wahlergebnis, dass er sich nun ganz auf die Aufgaben als Orts-
brandmeister der Ortsfeuerwehr Melbeck konzentrieren werde und so wei-
terhin dem Gemeindekommando mit seiner Erfahrung zur Verfügung stehe. 
Wer zukünftig die Feuerwehr in der Samtgemeinde führen wird, soll auf ei-
ner Gemeindekommandositzung am 21.02. geklärt werden.
Zu diesem Punkt der Wahl des Gemeindebrandmeister und seines Stellver-
treter äußerten sich Samtgemeindebürgermeister Peter Rowohlt, Hedda 
Lampe (zuständig in der Verwaltung für die Feuerwehr) und Ehrengemein-
debrandmeister Herbert Zimmermann. Sie erinnerten an die Aufgaben und 
Verantwortung der Ehrenbeamten. Eine sei es, die Aufgaben und Einsatzfä-
higkeit der Feuerwehr sicherzustellen. „Denn“, sagte Herbert Zimmermann, 
„es gehe um die Sicherheit der Bürger in der Samtgemeinde.“

Samtgemeinde Bürgermeister Peter Rowohlt wies in seinem Grußwort da-
raufhin, dass in der Samtgemeinde Ilmenau der Brandschutz und damit die 
Feuerwehr mit an erster Stelle stehen. Dies belege, dass Fahrzeuge immer 
als Neufahrzeuge beschafft werden, dass weitere Fahrzeuge bis 2019 in Pla-
nung sind, dass das Feuerwehrhaus in Kolkhagen in diesem Jahr saniert und 
angebaut wird und dass mit zwei weiteren Samtgemeinden (Amelinghau-
sen/Gellersen) eine Feuerwehrdrohne angeschafft wird.
Kreisbrandmeister Torsten Hensel dankte ebenso wie Peter Rowohlt den 
Feuerwehrleuten für ihre geleistete Arbeit. Zur Versammlung kam er aber 
nicht nur um den Bericht entgegenzunehmen, sondern auch um den Mit-
gliedern der Wettbewerbsgruppe Embsen die bronzene Leistungsspange zu 
verleihen, da sie auf Kreisebene den 3. Platz in der Wertung TS erreichten.
Hedda Lampe bedankte sich im Namen der Verwaltung bei Kay Kröger und 
Niklas Ostermann. Kay Kröger hat viel Arbeit in den Einsatzleitwagen und die 
Kommunikationsgruppe im vergangenen Jahr gesteckt. Niklas Ostermann 
konnte die alten analogen Funkgeräte gewinnbringend weiter verkaufen.

 v.l.: Oberbrandmeister Henning Bergmann, Deutsch Evern, 40 Jahre; Hauptfeuerwehrmann Manfred Schindler, Oerzen, 40 
Jahre; Oberlöschmeister Jürgen Michaelis, Deutsch Evern, 60 Jahre LFV; Hauptfeuerwehrmann Friedrich Anders, Oerzen, 
50 Jahre LFV; Hauptfeuerwehrmann Gert Helms, Kolkhagen, 60 Jahre LFV; Hauptfeuerwehrmann Reinhard Gammelien, 

Melbeck, 50 Jahre LFV; Erster Hauptbrandmeister Herbert Zimmermann, Melbeck, 40 LFV; Hauptfeuerwehrmann Siegfried 
Fassnauer, Melbeck, 50 Jahre LFV; Oberbrandmeister Torsten Dittmer, Barnstedt, 40 Jahre; Oberfeuerwehrmann Karl-Heinz 

Sarinski, Kolkhagen, 25 Jahre LFV; Erster Hauptfeuerwehrmann Hans-Hermann Cordes, Embsen, 40 Jahre; Brandmeister 
Matthias Hartmann, Kolkhagen, 40 Jahre, Erster Hauptlöschmeister Hans-Heinrich Möhlmann, Barnstedt, 40 Jahre;  kniend: 

Löschmeister Harald Albinus, Embsen, 40 Jahre. LFV = Ehrenzeichen des nds. Landesfeuerwehrverbandes (Mitglieder der 
Altersabteilung) alle anderen: Nds. Ehrenzeichen für xx-jährige Dienste im Feuerlöschwesen (Aktive)
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Alarmierung: 13.02.2017 
18:57 Uhr

Einsatzende: 20:45 Uhr

Einsatzart: Hilfeleistungs-
einsatz

Stärke: 1/38

Einsatzort: Mobilheimpark Moortalsheide

Fahrzeuge: TLF 20/35, LF 8, LF16 (Melbeck), LF 10, TLF 20/25, 
MTW (Deutsch Evern) 

Weitere Kräfte: Polizei

Eingesetzt: Gasmessgerät, 4x PA, Türöffnungssatz

Die Feuerwehr Melbeck wurde zu einem verdächtigen Gasgeruch auf 
dem Mobilheimpark Mortalsheide alarmiert. Anwohner bemerkten auf 
der Straße einen beißenden Gasgeruch und alarmierten die Feuerwehr. 
Nach einer kurzen Suche, bei der auch die Kameraden aus Deutsch Evern 
unterstützten, wurde eine defekte Gasleitung auf einem Grundstück ge-
funden. Das auf dem Grundstück befindliche Gebäude wurde mittels 
Türöffnungssatz geöffnet und unter Atemschutz durchsucht. Glückli-
cherweise bestätigte sich der Verdacht einer hilflosen Person hinter ver-
schlossener Tür nicht. Eine Fachfirma wurde zur Behebung des Gaslecks 
hinzugezogen.

Hilfeleistungseinsatz Ortsfeuerwehr Melbeck 
und Deutsch Evern

Ein Nachtrag aus der Gemeindekommandositzung am 21.02.
Auf der Gemeindekommandositzung leitete Kreisbrandmeister Torsten 
Hensel die Wahlen zum Gemeindebrandmeister und zum stellvertretenden 
Gemeindebrandmeister. Uwe Hauschild stellte sich nicht zur Wahl, auch 
wurde kein weiterer Kandidat vorgeschlagen. Um die Funktion des Gemein-
debrandmeisters nicht unbesetzt zu lassen, wird Samtgemeindebürgermei-
ster Peter Rowohlt, im Sinne der Ihm gesetzlich zustehenden Rechte und 
Pflichten, dem Rat vorschlagen den amtierenden Gemeindebrandmeister 

Uwe Hauschild erneut zu ernennen. Für den stellvertretenden Gemeinde-
brandmeister wurde Friedo Kröger vorgeschlagen. Alle anwesenden Orts-
brandmeister und Stellvertreter wählten ihn. Bestätigt der Samtgemeinde-
rat den Vorschlag, so tritt Friedo Kröger das Ehrenamt am 01.04.2017 an.

Ulrik Etzold
Freiwillige Feuerwehr Ilmenau
Pressewart

Alarmierung: 16.02.2017 
16:37 Uhr

Einsatzende: 17:00 Uhr

Einsatzart: Hilfeleistung Stärke: 1/14

Einsatzort: Ebstorfer Straße 

Fahrzeuge: TLF 20/35, LF 8, LF16 (Melbeck), LF 10, TLF 20/25, 
MTW (Deutsch Evern) 

Weitere Kräfte: -/-

Eingesetzt: TLF 20/35, LF8 

Die Feuerwehr Melbeck wurde zum Familienzentrum in die Ebstorfer 
Straße gerufen. Hier sollten drei Personen im Fahrstuhl stecken geblie-
ben sein.
Nach unserer Ankunft stellte sich jedoch heraus, dass sich die drei Da-
men selbstständig aus ihrer misslichen Lage befreien konnten. 
Belohnt wurde der Einsatz mit Kaffee und Kuchen durch die Damen des 
DRK, was dankend angenommen wurde.

Hilfeleistungseinsatz Ortsfeuerwehr Melbeck

Jahreshauptversammlung der Ortsfeuerwehr 
Barnstedt
Am 10. Februar fand die diesjährige Jahreshauptversammlung der Ortsfeu-
erwehr Barnstedt statt, die wieder gut besucht wurde. Nachdem Ortsbrand-
meister Torsten Dittmer alle Gäste begrüßt hatte und die Funktionsträger 
ihre Jahresberichte vorgetragen hatten, standen Wahlen an.
Und zwar mussten der Gruppenführer, Gerätewart, Schriftführer, Atem-
schutzgerätewart, Jugendfeuerwehrwart, Pressewart und Sicherheitsbe-
auftragter gewählt werden. Es wurden alle in ihrem Ämtern bestätigt, au-
ßer dem Sicherheitsbeauftragten. Dieses Amt wurde bisher von Andreas 
Grochowski gut ausgeführt, jetzt jedoch an Jörn Bielenberg weitergegeben 
wurde. Im Anschluss daran durften sich folgende Kameraden über eine Be-
förderung bzw. Ehrung freuen. Inka Dittmer wurde zur Feuerwehrfrau, Bern-
hard Claßen zum Feuerwehrmann befördert. Über den neuen Dienstgrad als 
Oberfeuerwehrmann dürfen sich Henrik Möhlmann und Heiko Elster freu-
en. Und zur Hauptfeuerwehrfrau wurde Laura Haase befördert.
Darüber hinaus wurden Hans-Heinrich Möhlmann und Torsten Dittmer für 
40 Jahre Mitgliedschaft vom Gemeindebrandmeister Uwe Hauschild geehrt.
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Jahreshauptversammlung Förderverein der FFW Melbeck
Der Vorsitzende des Vereins zur Förderung der freiwilligen Feuerwehr 
Melbeck e.V., Joachim (Komo) Komander, begrüßte die Anwesenden recht 
herzlich und berichtete über die Aktivitäten des vergangenen Jahres.
Mit Bildern unterlegt, gab Ortsbrandmeister Stefan Ostermann den Anwe-
senden einen Eindruck über die Einsätze und Übungen der aktiven Wehr in 
der Gemeinde Melbeck und darüber hinaus. Dadurch wurde auch verdeut-
licht, welche Belastungen auf die ehrenamtlich arbeitenden, freiwilligen 
Feuerwehrkameraden zukommen können und auch, wie wichtig es ist, die-
se Arbeit zu unterstützen und zu fördern. Die folgenden Vorstandswahlen, 
führten zu folgenden einstimmigen Ergebnissen: 1. Vorsitzender: Joachim 
Komander; stellv. Vorsitzender: Peter Kuckat; Kassenwart: Michael Bock; 
Schriftwart: Peter Lodwig; 1. Beisitzer: Stefan Ostermann; 2. Beisitzer: 
Ditmar Naudszus. In den Ehrenrat wurden Karl Drewes und Peter Schülke 

wieder, und Herbert Zimmermann für Ernst Bock hinzu gewählt. Der Vor-
sitzende dankte den ausgeschiedenen Mitgliedern Bernd Sabotta und Karl 
Drewes, die der Wahl nicht mehr zur Verfügung standen, für ihre geleistete 
Arbeit und ihr Engagement. Das der Ehrenrat sowohl in der Feuerwehr, als 
auch im Verein noch nie tätig werden musste, ist ein Zeichen dafür, dass 
hier offensichtlich alles in Ordnung ist und gute Arbeit geleistet wird.
Im Anschluss konnte noch schön geklönt und beim Skat, Doppelkopf oder 
Knobeln viele Fleischpreise gewonnen und werden. Um die Feuerwehr 
Melbeck zu fördern und  zu unterstützen können sie, liebe Melbecker Bür-
gerinnen und Bürger, Mitglied im Förderverein werden. Wir brauchen Sie!
Nähere Informationen und ein Aufnahmeformular finden sie unter ande-
rem  im Internet: http://www.feuerwehr-ilmenau.de/melbeck.html

Jahreshauptversammlung des Förderverein und der Freiwilligen Feuerwehr Oerzen 
am 04.02.2017 im Gasthaus Kruse in Oerzen
Förderverein: Um 18.00 Uhr eröffnete der Vorsitzende des Fördervereins 
zur Förderung der Feuerwehr Oerzen, Uwe Ostermann die Versammlung 
und begrüßte alle Anwesenden. Am 31.12.2016 hatte der Verein 73 Förder-
mitglieder.

Wahlen: 1.Vorsitzender: Gerhard Kreutz; 2.Vorsitzende: Sonja Epke; 3.Kas-
senwart: Dirk Brinckmann; 4.Schriftwartin: Julia Engmann
Eröffnung und Begrüßung: Um 19.00 Uhr eröffnete der Ortsbrandmeister 
Uwe Ostermann die Versammlung und begrüßte alle Anwesenden Kame-
radinnen, Kameraden, die Kameraden der Altersabteilung, die Förder-
mitglieder, die beiden Ehrenbrandmeister Hermann Meyer und Manfred 
Gehrke, den Gemeindebrandmeister Uwe Hauschild, seinen stellv Stefan 
Ostermann den Ehrengemeindebrandmeister Herbert Zimmermann, den 
Feuerwehrausschußvorsitzenden Klaus Hübner, den Samtgemeindebürger-
meister Peter Rohwoldt, den stellvetretenden Bürgermeister Hans-Heinrich 
Biermann, vom Fachdienst Feuerwehr Frau Lampe, sowie die Ortsbrandmei-
ster und ihre Stellv. aus Embsen, Südergellersen und Rettmer.
Im Berichtsjahr 2016 war die Ortsfeuerwehr Oerzen wieder sehr stark gefor-
dert: Es fanden 9 Monatstübungen, 3 Versammlungen und 6 Kommando-
sitzungen statt. Insgesamt hat die Wehr 2363 Übungsstunden geleistet. Im 
Jahr 2016 wurde die Wehr zu 3 Brandeinsätzen, 6 Hilfeleistungen und einem 
Fehlalarm alarmiert, Alarmübung in Oerzen, Samtgemeinde Alarmübung 
in Heinsen, einer Gemeinschaftsübung mit Embsen, einer Gemeinschafts-
übung mit der FF. Südergellersen und der FF. Rettmer, eine Funkfahrübung 
der Samtgemeinde und 19 Dienstversammlungen in der Samtgemeinde so-
wie 2 Dienstversammlungen im Landkreis fanden statt.
An drei Abenden nahmen 12 Kameraden an der Leistungsprüfung in der 
Atemschutzübungsstrecke in Lüneburg und an drei Samtgemeinde AGT Ver-
sammlungen teil, an drei Abenden hatten drei Kameraden Aufsicht in der 
Atemschutzübungsstrecke und an zwei Einsätzen waren 2 AGT-Träger be-
teiligt, desweiteren nahmen 10 Kameraden an der Heißausbildung im Drä-
ger Firedragon teil. Die AGT-Träger absolvierten 118 Stunden zusätzlichen 
Dienst und trugen dabei 48 Geräte.
Aktivitäten: Viele Kameraden der Altersabteilung nahmen mit ihren Frauen 
und anderen Kameraden aus der Samtgemeinde an dem Kaffeetrinken in 
Deutsch Evern teil. Desweiteren organisierte Erich Becker drei Treffen für 
die Kameraden aus der Altersabteilung im Feuerwehrhaus Oerzen. Diese 
Treffen haben wieder einmal viel Anklang gefunden. Die jährlichen Veran-
staltungen in Zusammenarbeit mit dem Förderverein wie Osterfeuer, Grilla-
bend, Laternenumzug, Hobbykünstlerausstellung, sowie der Skat- und Kno-
belabend waren wieder ein großer Erfolg und haben die Dorfgemeinschaft 

wesentlich gefördert. Zum 15. Mal wurde das Verbrennen der Weihnachts-
bäume ausgerichtet.
Jugendfeuerwehr Oerzen Jahresbericht 2016: Die Jugendfeuerwehr Oerzen 
bestand im Jahr 2016 aus insgesamt 11 Jugendlichen. Die Jugendfeuerwehr 
hat auch in diesem Jahr wieder an verschiedenen Veranstaltungen teilge-
nommen. Sie nahmen an dem Ausflug in den Serengeti Park teil und waren 
auf der Kartbahn in Bispingen. Davon 8 Mädchen und 3 Jungen.
Wintervergleichswettkampf, Quizturnier Kreisfeuerwehr, Kreisjugendfeuer-
wehrtag, Osterfeuer, Laternenumzug durch Oerzen. Bedanken für die tolle 
Zusammenarbeit möchte ich mich ganz herzlich bei Heiner Knaack. Deswei-
teren möchte ich allen Aktiven, Alters- und Fördermitgliedern Danke sagen!
Vielen Dank an die Gemeinde Embsen und die Samtgemeinde Ilmenau.
Kinderfeuerwehr: Die Floriangruppe hat 11 Mädchen und Jungen Im Alter 
zwischen 6 und 10 Jahren, 2 Kinder sind in die Jugendfeuerwehr überge-
treten und 2 Kinder sind ausgetreten. Neben abwechslungsreichen Dienst-
nachmittagen nahmen die Kinder am Gemeindezeltlager in Barnstedt teil. 
Der Ausflug in den Serengeti Park und die Lesenacht im Feuerwehrhaus 
waren die Highlights des Jahres. Auf Kreisebene im Zeltlager wurden sie Vi-
zemeister und belegten auf dem Kreisfeuerwehrtag den fünften Platz. Mit 
anderen Kindern des Ortes wurden Laternen für unseren Laternenumzug 
gebastelt. 
Zum 31.12.2016 hat die Ortswehr ein Gesamtmitgliederbestand von 150 
Personen, der sich wie folgt darstellt: Aktive Mitglieder > 36; Jugendfeuer-
wehr > 8; Altersabteilung > 22; Floriangruppe > 11; Fördermitglieder > 73; 
Gesamt: 150.
Folgende Funktioner sind neu, beziehungsweise wieder gewählt worden: 
Ortsbrandmeister Dirk Smarsly; Stellv. Carsten Vick; Gruppenführer 1.Grup-
pe Daniel Kloß; Stellv. Andreas Beelke; Gruppenführer 2.Gruppe Marcus 
Baasch; Stellv.Lucas Rentsch; Atemschutzgerätewart Christian Wolter; Stellv. 
Manuel Grimlowski; Jugendfeuerwehrwartin Sonja Epke; Stellv. Dirk Brinck-
mann; Kinderfeuerwehrwart Daniel Kloß; Stellv. Sonja Epke; Schriftwartin 
Julia Engmann. Ehrungen: 50 Jahre, Ernst Buchmüller; 50 Jahre Friedrich 
Anders; 40 Jahre Manfred Schindler; 25 Jahre Wolfgang Lakotta. Beförde-
rungen: Oberfeuerwehrmann Fabian Dirr; Hauptfeuerwehrmann Hendrik 
Anders.
An folgenden Lehrgängen haben Kameradinnen und Kameraden teilgenom-
men: 1x Jugendfeuerwehrlehrgang, 1x Gruppenführerlehrgang I, 1x Zugfüh-
rerlehrgang II, 1x Führungskräfte in der Jugendfeuerwehr, 10 x Brandconta-
iner-Dräger-Firedragon, 1x Führerschein Klasse C.
Zum Abschluss bedankte sich der Ortsbrandmeister noch für jegliche Un-
terstützung zum Wohle unserer Feuerwehr bei allen, die bei den Veranstal-
tungen geholfen haben, sowie beim Rat und der Verwaltung.
Kinderfasching in Oerzen: Am 19.02.2016 veranstaltete die Jugendfeuer-
wehr das Faschingsfest von 14.30 - 17.00 Uhr auf dem Saal des Gasthaus 
Kruse. Anwesend waren 38 Erwachsene, und 43 gutgelaunte Kinder die viel 
Spass bei den gebotenen Spielen hatten, z. B. dem Negerkusswettessen, 
beim Luftballonpaartanz, der Reise nach Jerusalem sowie bei der Abschluss-
polonaise, bei der es reichlich Kamelle gab. Dieser Nachmittag war wieder 
einmal ein gelungenes Fest für alle beteiligten Eltern und Kinder. Bedanken 
möchten sich die Jugendfeuerwehr bei allen Kuchenspendern und Helfern, 
sowie beim Wirt Heinz-Dieter Kruse der uns den Saal kostenlos zu Verfügung 
stellte.

hk.oerzen
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Wenn in Oerzen die Kamelle fliegen … dann ist Karnevalszeit! 
Förderverein der FFW Oerzen 
Am 19.02.2017 war es wieder so weit, der Förderverein der freiwilligen 
Feuerwehr Oerzen veranstaltete im Gasthaus Kruse den Kinderkarneval 
2017. Auch in diesem Jahr sind viele kleine Karnevalisten gekommen um 
wie die Großen zu feiern. Ob Löwe, Prinzessin, Cowboy, Minion oder Maus, 
der Kreativität waren keine Grenzen gesetzt.
Um die Bespaßung der Kinder kümmerte sich wie in den vergangenen Jah-
ren die Kinder- und Jugendfeuerwehr Oerzen, die auf der Tanzfläche und 
dazwischen für Stimmung sorgte. Da ließen sich die Kinder nicht lange bit-
ten und feierten und tanzten ausgelassen im bunt geschmückten Saal.
Ganz beliebt und mit lautem Hurra begrüßt waren die spontanen Bonbon-
würfe mitten hinein ins närrische Treiben. Geschickte Jäger und Sammler 
konnten sich durchaus einen süßen Vorrat für die nächsten Tage anlegen.
Das bewährte Organisationsteam, die Dekomannschaft und das Gastrono-

mieteam gaben routiniert ihr Bestes für die gelungene Veranstaltung. Vie-
len Dank an alle Helfer und an das Gasthaus Kruse!
Am Ende des Nachmittages gaben die Narren eine eindeutige Botschaft mit 
auf den Heimweg: „Eins ist klar, die ganze Narrenschar kommt wieder zum 
Kinderfasching im nächsten Jahr!“

• 	SV Barnstedt informiert ...
SV Barnstedt - Aufbruch zu neuen Ufern
Am 3. Februar fand die Jahreshauptversammlung des SVB mit 21 stimmbe-
rechtigten Mitgliedern und als Gästen Samtgemeindebürgermeister Peter 
Rowohlt, Gemeindebürgermeister Dr. Randolf von Estorff, den Ortsbrand-
meistern aus Barnstedt, Thorsten Dittmer und Kolkhagen, Matthias Hart-
mann, dem 1. Vorsitzenden des SV Ilmenau, Wolfgang Ries, dem Vorsitzen-
den des KSB, Christian Röhling sowie Herrn Rölcke, dem Autor des Buches 
„130 Jahre Fußball in Stadt und Landkreis Lüneburg“ statt. In mehrerer Hin-
sicht stand die Versammlung unter dem Zeichen einer Neuausrichtung.
Rückblick auf ein erfolgreiches Jahr. Für Unterstützung des Sportbetriebes 
sagt der SVB Dank: der Bäckerei Kruse (Trikots), Fa. Will (Reparaturarbei-
ten), Kerstin Zeus-Dittmer und dem Initiativkreis zur Unterstützung der in 
Barnstedt und der Samtgemeinde Ilmenau lebenden Flüchtlinge (Geldspen-
den), der Samtgemeinde und der Gemeinde Barnstedt für die in Aussicht 
gestellte Finanzspritze zur Einrichtung einer neuen  LED-Beleuchtung in der 
Halle.
Entlastung: Bericht des 1. Vorsitzenden Uwe Kublick, Protokoll und Kassen-
bericht wurden bestätigt.
Fußball: Der Aufbau einer neuen Fußballmannschaft mit einem Kader von 
17 Spielern aus 5 Nationen und dem Trainer Harald Ebeling ist erfolgreich 
gelungen. Der Platz ist dank der hervorragenden Arbeit von Thomas Sau-
er und Helmut Szczepaniak in einem Top-Zustand. Die Tischtennisabtei-
lung mit 15 Aktiven in zwei Mannschaften ist sehr erfolgreich: Die zweite 
Mannschaft steht momentan auf dem 2. Tabellenplatz in der 2. Kreisklasse, 
die Mannschaft 1 steht in der 1. Kreisklasse auf einem unangefochtenen 1. 
Platz. Nun wird überlegt, in der nächsten Saison drei Mannschaften zu mel-
den. ​Die Gymnastikgruppe, geleitet von Kerstin Zeus-Dittmer freut sich über 
wachsende Teilnehmerzahlen (mittlerweile 19 Aktive). Die Laufgruppe und 
der Pilates-Kurs erfreuen sich konstant hoher Beliebtheit.
Erweiterter Vorstand und neue Ziele
Einstimmig wurden neue Vorstandsmitglieder gewählt: 2. Vorsitzender 
Jens Thomsen (neu, bisher Dr. Wolfgang Olsowski) 3. Vorsitzende Marina 
Wilhardt (neu), Kassenwart Dr. Wolfgang Olsowski, Kassenprüfer Henning 

Seumenicht und Uli Westermann. Kernziel des neuen Vorstandes unter 
der Leitung des 1. Vorsitzenden Uwe Kublick ist die Erweiterung des sport-
lichen und sonstigen Freizeitangebotes, die Gewinnung neuer Mitglieder in 
Barnstedt und Kolkhagen und somit auch die Verjüngung der Mitglieder-
struktur (aktuell hat der SV Barnstedt 107 Mitglieder, wovon 77% älter als 
40 Jahre sind). Der 2. Vorsitzende Jens Thomsen will hierzu seine langjährige 
Berufserfahrung in Marketing und Werbung einbringen. Im ersten Schritt ist 
ein intensiver Dialog über Befragungen, neu einzurichtender Website und 
facebook geplant, um das Angebot des SVB entsprechend der Bürgerwün-
sche aus Barnstedt und Kolkhagen zu entwickeln. Um die mit diesen Zielen 
verbundenen Aufwendungen decken zu können, wurde eine moderate und 
gestaffelte Erhöhung der Mitgliedsbeiträge beschlossen. Weiterhin wird ein 
Konzept zur Erschließung neuer Sponsoring-Möglichkeiten erarbeitet. 
Ehrungen

Es wurden geehrt: für besondere Verdienste als Platzwart Thomas Sauer, 
für 40 jährige Mitgliedschaft Christoff Heise, für 50 jährige Mitgliedschaft 
Rainer Krüger, für besondere Verdienste Helmut Szczepaniak und für 25-jäh-
rige Mitgliedschaft Hanna Kruse (in Abwesenheit) und Ehrungen für Thomas 
Sauer, Christoff Heise, Rainer Krüger und Helmut Szcepaniak
Ein besonderes Geschenk
Zum Schluss der Jahreshaupt-
versammlung überreicht der 
Autor Erhard Röcke dem 1. Vor-
sitzenden des SV Barnstedt zwei 
Exemplare der wertvollen und 
liebevoll gestalteten Chronik, die 
sicher auch bei der Erstellung der 
Online-Chronik des SV Barnstedt 
gute Dienste erweisen wird. Das 
Buch kostet 22 € und ist über den SV Barnstedt zu beziehen. Ein Beispiel 
aus der Chronik: Das Bild zeigt die Reservemannschaft des SVB von 1953/54.

Marina Wilhardt, 3. Vorsitzende; Kerstin Zeus-Dittmer, Schriftführerin; Uwe Kublick, 
1. Vorsitzender; Dr. Wolfgang Olsowski, Kassenwart; Jens Thomsen, 2. Vorsitzender
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• 	SV Ilmenau informiert ...
Zeltlager in den Sommerferien
Anmeldefrist unbedingt beachten!
Unser 22. Zeltlager in Folge findet wieder am Lenster Strand bei Grömitz 
statt. Wir fahren vom 24. Juni bis 1. Juli. Es wurden wieder 90 Plätze für 
Kinder und Jugendliche im Alter von 6 bis 18 Jahren gebucht.
Der Preis für alle Leistungen (Hin- u. Rückfahrt, Vollverpflegung, Unter-
kunft, Animation vor Ort u. Ausflug in den Hansapark) beträgt wieder pro 
Person/Woche € 170,- für Vereinsmitglieder und € 200,- für Nichtmit-
glieder, wobei bei starker Nachfrage Vereinsmitglieder vorrangig berück-
sichtigt werden.
Anfang Juni werden wir zum Elternabend einladen um weitere Einzelheiten 
zu besprechen.
Davon ausgehend, dass wir ebenso viel Spaß miteinander haben werden 
wie im letzten Jahr, freuen wir uns auf eine gemeinsame Zeit und bitten um 
eure formlose schriftliche Anmeldung (Name, Geburtstag, Wohnort, Tele-
fon) spätestens bis zum 30. März an unsere Geschäftsstelle.
Aus organisatorischen Gründen benötigen wir die Anmeldung unbedingt 
zur angegeben Frist!

Freiwilliges Soziales Jahr
Wir möchten auch in diesem Jahr wieder jungen Menschen die Möglichkeit 
bieten ein Freiwilliges Soziales Jahr im Sportverein auszuüben!
Interessierte, die ein Freiwilligendienst im Sport ab dem 1. August für 12 
Monate ableisten möchte, sollten sich bitte umgehend bei uns schriftlich 
bewerben. Weitere Informationen erhalten Sie in unserer Geschäftsstelle 
unter Telefon 04134/6566 und auf unserer Homepage oder unter www.
fwd-sport.de

Jahreshauptversammlung
Auf unserer Jahreshauptversammlung am Freitag, d. 24. Februar begrüßte 
unser 1. Vorsitzende Wolfgang Ries den Bürgermeister der Gemeinde Mel-
beck Herrn Klaus Hübner.
Anschließend ehrten Herr Ries und unser 2. Vorsitzender Herr Norbert 
Schrader elf Personen für langjährige Vereinsmitgliedschaften. 
In seinen Grußworten stellte Bürgermeister Klaus Hübner, auch stellver-
tretend für den entschuldigten Samtgemeindebürgermeister Herrn Peter 
Rohwolt und für die entschuldigte Bürgermeisterin der Gemeinde Deutsch 
Evern Frau Ulrike Walter, die großartig geleistete Vereinsarbeit und die har-
monische Zusammenarbeit zwischen Kommune und Verein heraus.
In seinem Jahresbericht bedankte sich Wolfgang Ries bei den Gemeinde-
arbeitern der Gemeinden für den guten Zustand der Sportplätze, bei den 
Kommunen und Sponsoren für die finanzielle Unterstützung. Insbesonde-
re bedankte er sich bei allen Übungsleitern, Betreuern, Platzwarten und 
Vorstandsmitgliedern für die hervorragend geleistete Arbeit. Des Weiteren 
berichtet er über außergewöhnliche Sanierungsarbeiten und Investitionen 
in unsere Sportanlagen im Jahr 2016, die auch im nächsten Jahr fortgeführt 
werden sollen. Rückblickend gab Herr Ries den derzeitigen Sachstand zu 
unserem Sorgenkind Tennisanlage bekannt, in der Hoffnung, dass hier in 
Kürze Entscheidungen getroffen werden können, wie es um die Zukunft der 
Tennisplätze bestellt ist. Ebenso gab er einen kurzen Sachstandsbericht zur 
Findung des Standortes für den geplanten Turnhallenbau durch das Gym-
nasium Lüneburger Heide auf dem Sportplatzgelände in Melbeck ab. 
Aus den Jahresberichten der Abteilungsleiter war überwiegend nur posi-
tives zu entnehmen!
Besonders hervorzuheben ist dabei der Bericht vom Volleyballobmann Kai 
Lühmann, der über die Fertigstellung der Beachvolleyballanlage auf dem  
ehemaligen 5. Tennisplatz in Deutsch Evern berichtete. Er bedankte sich 
dabei bei allen Sponsoren und Spendern, als auch bei Helfern, die die An-
lage in 450 Stunden Eigenleistung erbaut haben! Ein besonderer Dank ging 
dabei an die Sparkasse Lüneburg, die mit ihrer Förderinitiative „DAS TUT 
GUT“ das Projekt mit 5.000,- Euro unterstützt haben! Offizieller Einwei-
hungstermin ist nun in diesem Jahr am Freitag 5. Mai.
Kassenwart Lucas Schacht berichtete, dass der Verein im letzten Jahr 1807 
Mitglieder betreute, nach Abzug der Austritte mit 1535 Mitgliedern ins 
neue Jahr gestartet ist. Dabei musste leider ein Mitgliederverlust von 48 
Mitgliedern festgestellt werden. Weiterhin teilte Herr Schacht mit, dass der 
Verein in der Gewinn und Verlustrechnung ein negatives Ergebnis erzielte, 
geschuldet durch die zahlreichen Sanierungsarbeiten und Investitionen.

Die Kassenprüfer Doris Koch und Kai Erdmann bescheinigten eine einwand-
freie übersichtliche Kassenführung und der Vorstand wurde daraufhin bei 
einer Enthaltung entlastet. 
Nach kurzer Erläuterung wurde auch dem Haushalt für das Jahr 2017 in 
Höhe von 444.300,- € bei zwei Enthaltungen zugestimmt.
Für die ausgeschiedene Kassenprüferin Frau Doris Koch wurde Frau Nicole 
Spietczack-Jaeger für die kommenden zwei Jahre als Nachfolgerin einstim-
mig gewählt.
Für über 25 Jahre Vereinsmitgliedschaft wurden geehrt: Robin Drewes,  
Silke Komander, Christine Lackmann.
Für über 40 Jahre Svenja Elvers, Wolfgang Gatzki, Renate Hauptstein, Anne-
gret Pintaske, Peter Schacht, Wilhelm Steffens.
Für über 60 Jahre Egon Rindfleisch. Für über 70 Jahre Heinz Meyer.

Gerhard Schulz

Lauftreff
Die 2. Winterlaufserie liegt hinter uns. Am Sonntag, 19.02. haben wir die 
Serie mit Übergabe der Laufkarten erfolgreich abgeschlossen. Das Team 
bedankt sich bei allen Helferinnen und Helfern, sowie den Teilnehmerin-
nen und Teilnehmern. Gute Resonanzen und hervorragende Leistungen 
krönten die 8 Läufe. Wir freuen uns schon auf die 3. Runde.
Gut trainiert starten wir nun in die Laufsaison. Neben den ersten Volks-
läufen regional und überregional, werden wir auch dieses Jahr zum 2. Mal 
mit einer Staffel am Hamburg Marathon am 23. April teilnehmen. 4 Läufer 
werden sich die Distanz von 42,3 km teilen.
16,3 km – Jungfernstieg; 11,2 km – City Nord Überseering; 5,4 km Maien-
weg/Hindenburgstr.; 9,4 km Ziel
Ein bestimmt beeindruckendes Erlebnis. Auch die Delegation „WASA-Lauf“ 
freut sich schon auf den 12.03., denn dann geht es unter Leitung von Doris 
Koch wieder nach Celle. Wir werden berichten!
Der Start des Anfängerkurses ist der 05.04. Über einen Zeitraum von 8 Wo-
chen kann jeder dort das Laufen erlernen. Neben Atemtechniken, Pulsen 
und Information zum Ausdauersport Laufen, erwartet dich ein homogenes, 
fröhliches Team. Information und Anmeldung siehe unten genannte Kon-
takte.
Bis demnächst!
Cornelia Bornemann
Mobil 0174/1618358 · bornemann.cornelia@t-online.de
Doris Koch (Betreuung Anfängergruppe ab 05.04.17)
Telefon: 04134/8499 (AB) · doris.koch@gmx.de

Trainingszeiten
Mittwochs, 18.30 Uhr Sportplatz Deutsch Evern oben
Sonntags, 10.00 Uhr Sportplatz Melbeck, Ludwig-Jahn-Str.
Achtung: Sommerlaufzeit startet Ende März nach der Zeitumstellung!

Aktualitäten – Informationen
Aktuelles und wichtige Informationen können Sie auch jederzeit zeitnah auf 
unserer Homepage
www.sv-ilmenau.de entnehmen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ehrung langjähriger Vereinsmitglieder durch unsere beiden Vorsitzenden
(h.R.v. l.) W. Ries (1. Vors.), P. Schacht, N. Schrader (2. Vors.)

(v.R.v.l.) E. Rindfleisch, R. Hauptstein

NATÜRLICH ... SPORTLICH ILMENAU!
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Landesligaaufstieg ist das nächste Ziel des U17-Teams der JSG Ilmenautal
Auf ein äußerst erfolgreiches Jahr 2016 kann das Team U 17 der beiden 
Trainer Bernd Höbermann und Dennis Köllmann zurückschauen.
Im Frühjahr 2016 konnte sich das Team in der Aufstiegsrunde für die Be-
zirksliga qualifizieren und strebt nun nach einer Halbsaison in der Bezirksli-
ga als Zweitplatzierte den „Durchmarsch“ in die Landesliga an.
Die U 17 nimmt nun im Frühjahr 2017 an der Aufstiegsrunde zur Landesliga 
teil. Diese Runde setzt sich aus drei qualifizierten führenden Mannschaf-
ten der Bezirksligen und aus 3 Teams der Landesliga zusammen, die dort 
zum Ende des zurückliegenden Jahres die letzten 3 Plätze belegt haben. Ziel 
des U17-Teams ist es, in den nächsten 3 1/2 Monaten in dieser aus sechs 
Mannschaften bestehenden Staffel der Qualifikationsrunde zur Landesliga 
in Hin- und Rückspielen zum Schluss mindestens Platz 3 zu belegen, um 
dann im Sommer womöglich als frischgebackener Landesligist sich höheren 
Herausforderungen stellen zu dürfen.
Fachleute aus der Lüneburger Region finden es erstaunlich, wie gut sich 
das Team der Trainer Höbermann und Köllmann in den letzten Jahren ent-
wickelt hat.
Nun stehen bis Mitte Juni Heim- und Auswärtsspiele gegen die Mitkonkur-
renten der JSG Nord (Bereich Stade), JFV Borstel/Luhdorf (Kreis Harburg), 
JFV Concordia (Bereich Bremervörde), JSG KAWU (Kreis Rotenburg) und SV 
Liliental/Falkenberg (Bereich Bremen) an.

Foto der U 17: Vordere Reihe von links: Trainer Bernd Höbermann, Sponsorin 
Claudia Schukis (Claudia's Eiscafe in Melbeck), Justin Fahrenholz, Victor Maier, Ben 
Treybig, Simon Rehder, Cedric Ziegenfuss, Finn Mitzinger, Sören Hansen, Hischam-

Zeiour , Nick Harms und Betreuer Klaus "Bardo" Bardowicks
Hintere Reihe von links: Anton Plaschke, Paul Meister, Jason Butscher, Max Gläsel, 

Justin Mahn, Niklas Machnow, Brian Unkoff, Matis Freytag, Fabian Jakobowski 
und Tom Kiehn; Nicht auf dem Foto: Trainer Dennis Köllmann, TW-Trainer Steffen 

Mittmann, Lasse Schöfisch, Farman Cabdi Axmed und Finn Strassburger

Erfolgreiche Teilnahme von Jugendmannschaften der JSG Ilmenau/Wendisch Evern und der JSG 
an den Fußball-Hallen-Kreismeisterschaften
Die JSG Ilmenau/Wendisch Evern und die JSG Ilmenautal (Spielgemein-
schaften der Vereine SV Ilmenau, JSG Wendisch Evern und ab U 12 auch 
des TSV Bienenbüttel) haben recht erfolgreich an den Hallenkreismeister-
schaften in den NFV-Kreisen Uelzen und Lüneburg teilgenommen.
Nach Vor- und Qualifikationsspielen (jeweils mit Vor- und Hinspieltagen) 
haben zahlreiche Teams der beiden Jugendspielgemeinschaften im Februar 
die Endrunden erreicht und zählen somit 2017 zu den sechs besten Hal-
lenteams ihrer Jahrgänge im Landkreis Lüneburg. 
Als einziges Team starteten die C-Juniorinnen der JSG Ilmenautal im Kreis 
Uelzen und errangen prompt die Hallenkreismeisterschaft; siehe dazu den 
gesonderten Beitrag.
Die erste Mannschaft des U 10-Teams wurde erneut Kreismeister im 
NFV-Kreis Lüneburg. Das Team von Lars Knupper gewann in der Endrun-
de souverän alle (!) Spiele und erzielte mit 16:1 Toren zudem ein „sensa-
tionelles“ Torergebnis. Die „Zweite“ der U 10 des Trainerteams Marcus 
Elvers und Marcin Sienkiewicz leistete ebenso einen tollen Beitrag zu 
diesem erfolgreichen Tag ab und belegte den Platz 2 der B-Endrunde.                                                                                                                                      
Das U10-Erfolgsteam des Jahrgangs 2007 hat in 
den letzten Jahren in Serie (!) sowohl auf dem 
Feld als auch in der Halle ununterbrochen alle 
Meisterschaften im Kreis Lüneburg gewonnen.
Das in der Vergangenheit ebenso erfolgreiche 
U12-Team (Jahrgang 2005)  konnte sich sogar 
mit zwei (!) Mannschaften für die diesjährige 
Endrunde der sechs besten Hallenteams qua-
lifizieren und in diesem Endturnier in Embsen 
unter Führung der Trainer Michael Herrmann 
und Frank Harms sowohl den zweiten als auch 
fünften Platz belegen.
Eine klasse Leistung hat das U 13-Team an-
lässlich der Endrunde gezeigt. Als Vizemeister 
unterlag die Mannschaft von Iver Behnke ledig-
lich knapp dem neuen Hallenkreismeister MTV 
Treubund mit 0:1 und gewann ansonsten dann 
aber alle weiteren Spiele.
Gefreut haben sich alle auch über die Endrun-
denteilnahme unserer U 14. Die Jungs vom Trai-
ner Benjamin Hartmann  belegten den fünften 
Platz im Endturnier ihres Jahrgangs.
Mit vier Remis und einer knappen 2:3-Nieder-
lage gegen den U8-Hallenkreismeister Ocht-
misser SV absolvierten unsere Jüngsten ebenso 
eine erfolgreiche Endrunde der Hallenkreismei-
sterschaft und sind nun für ein Jahr die viertbe-

ste Hallenmannschaft ihrer Jahrganges im Kreis Lüneburg. Eine sehr erfolg-
reiche Premiere einer Teilnahme an einer Hallenkreismeisterschaft, wenn 
man bedenkt, dass an Spielen in den Vor-, Qualifikations- und Endrunden 
insgesamt 22 Teams des Jahrgangs 2009 teilgenommen haben.
Die U 17 der JSG Ilmenautal spielte bis zum Jahresende in der Bezirksliga 
und musste sich daher 
in der sogenannten 
Leistungsrunde mit 
Bezirksligisten und 
Landesligisten aus dem 
Bereich von Lüneburg 
messen. Das Team von 
Bernd Höbermann und 
Dennis Köllmann be-
legte in dieser Endrun-
de den fünften Platz. 

U 8: Cooper, Elias, Gero, Jakob, Lasse, Liam, Valentin, Yannick, 
Amum sowie das Trainerteam Ingo Herrmann, Alva Schädel 

und Sören Hansen, Nicht auf dem Foto: Milo Hansbach, Lenn-
art und Elis Hoffmann

U 10-1. Mannschaft: Felipe, Fiete, Julius, Kevin, Leo, Marc, Mats, 
Michel und Trainer Lars Knupper, Nur sein Trikot (Nr. 10) auf dem 

Foto: Tom Luca Heintze

U 10-2. Mannschaft: Aiden, Henry,  Jeremy, Levie, Louis, Luca, 
Rayane und Trainer Marcin Sienkiewicz, Nicht auf dem Foto: 

Luk Stiehl und Trainer Marcus Elvers

Gemeinsames Foto beider U 12-Mannschaften: Alexander, Anton , 
Jannes, Jaymie, Jerry , Kjell, Marten, Mika, Noah, Ramiro, Stefan, 

Silas und Yanic mit den Trainern Michael Herrmann und Frank 
Harms, Nicht auf dem Foto: Nik Schubert sowie Alexander Zühlke, 

Erik Buchmiller und Mats Herrmann

U 13: Alexander, David, Finn, Jasper, Jamalla, Jannik, Joel, 
Jonah, Jonas, Justin, Marvin, Thore sowie Trainer Iver 

Behnke und die Co-Trainer Eike Hagemann und Justin Mahn                  
Nicht auf dem Foto: Johann Grabert, Lenny Steinke, Marc 

Jüttner, Marcel Kukula, Mantvydas Freitikas und Mick Taeger.
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Fußballerinnen gewinnen die Kreismeisterschaft und nehmen an der Bezirksmeisterschaft teil
Einen tollen Erfolg konnten die C-Juniorinnen der JSG Ilmenautal im Febru-
ar erzielen. Zur Überraschung vieler gewannen sie die Hallenkreismeister-
schaft im NFV-Kreis Uelzen. Zur JSG Ilmenautal haben sich die Vereine SV 
Ilmenau, SV Wendisch Evern und TSV Bienenbüttel schon vor einigen Jah-
ren zusammengeschlossen.
Die Spielerinnen von Trainer Joachim Klaus nahmen die Außenseiterolle an 
und überzeugten mit einer tollen Tagesleistung und konnten die Nachbarn 
der JSG Hohnstorf/Altenmedingen mit einem Punkt Abstand hinter sich 
lassen. 
Am Endrundentag hatte man in der Sporthalle in Rosche nach den Vorrun-
den zur Hallenkreismeisterschaft andere Mädchen-Teams als Favoritinnen 
gehandelt und das erste Spiel ging auch verdient, wenn auch unglücklich, 
mit 0:1 gegen die BSV Union Bad Bevensen verloren. Nun steigerten sich 
die Ilmenautalerinnen und konnten die nächsten Spiele gegen die hoch 
eingeschätzten Mannschaften der JSG Aue Soltendiek mit 1:0 und der JSG 
Gerdautal mit 2:1 verdient nach starken Leistungen gewinnen. Nach einem 
hart erkämpften 0:0 gegen die Mädchen vom TUS Woltersdorf kam es zum 
„Endspiel“ gegen die Mannschaft vom SV Hohnstorf, in dem mindestens 
ein Punkt zum Gewinn der Kreismeisterschaft erreicht werden musste. Ein 
clever erspieltes 0:0 Unentschieden reichte den Ilmenautalerinnen zum 
Gewinn der Kreismeisterschaft. 
Nach dem Sieg der Hallenfussball-Kreismeisterschaft im Kreis Uelzen fuh-
ren die C- Juniorinnen der JSG Ilmenautal am darauf folgenden Sonntag zur 
Bezirksmeisterschaft nach Beverstedt im Kreis Cuxhaven. 
In diesem Turnier gehörte die Mannschaft ganz sicher nicht zum Favoriten-
kreis, wollte aber mit guten Leistungen beweisen, dass sie in der Lage ist 
auf höherem Niveau auf Bezirksebene mitzuhalten. 
Im ersten Spiel ging es gleich gegen „alte Bekannte“: Die Mannschaft des 
SV Hohnstorf war der Gegner. In dem Spiel merkte man den Mädchen die 
Nervosität deutlich an und in einem zerfahrenen Spiel ohne große Möglich-
keiten trennte man sich durchaus leistungsgerecht 0:0. 
Nun waren die Ilmenautalerinnen allerdings im Turnier angekommen, 
legten die Nervosität und den Respekt ab und spielten mutig mit. Mit gu-
ten, teilweise sehr guten Leistungen erreichten sie in den nächsten Spielen 
gegen die JSG Südkreis 09 einen 1:0 Sieg und gegen den MTV Soltau ein 
hochverdientes 0:0. 
Nun standen zwei Endspiele, aus denen 4 Punkte zum Weiterkommen 
geholt werden mussten, an: Gegen die JSG Biene, die die Vorrunde in 
der Gruppe dominiert hatte, wurde mit hohem läuferischem Einsatz und 
sehr konzentrierter Defensivarbeit in Kombination mit schnellen Kon-
tern ein leidenschaftlich erkämpftes 0:0 erzielt. Damit musste das letzte 

Spiel gegen den MTV Dannenberg gewonnen werden um das Halbfina-
le zu erreichen. In einem tollen Spiel konnten die Ilmenautalerinnen mit 
großer Laufbereitschaft und hohem Einsatz sich gegen den starken Geg-
ner ein Übergewicht erarbeiten und hatten mehrere Großchancen das 
Spiel zu entscheiden, aber entweder rettete die sehr gute Torfrau oder 
der Pfosten das 0:0 für den späteren Turnierzweiten MTV Dannenberg.                                                                                                          
Mit tollem Teamgeist, großem Einsatz, ungeschlagen und ohne Gegentor 
konnte die Mannschaft stolz auf die gezeigte Leistung und das erzielte 
Ergebnis sein – auch wenn mit ein wenig mehr Glück und Cleverness im 
Abschluss die Überraschung durchaus möglich gewesen wäre. Insgesamt 
begeisterte der gezeigte Mädchenfussball mit sehr fairen, spannenden 
Spielen oft auf technisch hohem Niveau die Zuschauer. 
Die C-und B-Juniorinnen (Jahrgänge 2001 und jünger) würden sich freuen, 
wenn sich Ihnen auch neue Spielerinnen anschließen würden. Das gilt auch 
für jüngere Juniorinnen, die auch in den Junioren-Teams integriert werden.                                                                                                                                          
So freuen sich die Teams der JSG Ilmenau/Wendisch Evern über Mädchen 
und Jungen, die zum Beispiel bereits ab dem vierten Lebensjahr ihre "Fuß-
ballerkarriere" starten können. Das gilt gleichermaßen für den Partnerver-
ein TSV Bienenbüttel.
Interessierte können gerne in der Geschäftsstelle des SV Ilmenau (Tel. 
04134/6566) bei Herrn Schulz nachfragen oder sich auch auf der Home-
page des SV Ilmenau (www.sv-ilmenau.de) informieren.

Kreismeisterinnen Chantalle, Henrike, Lina, Lisanne, Lissi, Merle und Thora mit 
Trainer Joachim Klaus, es fehlen: Hannah, Freia und Joelle

Samtgemeinde Ilmenau ... SPORT

• 	MTV Embsen informiert ...
Sportabzeichenverleihung 2016
Zahl der Teilnehmer gestiegen
Die Sportabzeichenverleihung 2016 der Vereine MTV Embsen, SV Ilmenau 
und SV Barnstedt fand dieses Mal erstmals im Vereinsheim des SVI in Mel-
beck statt. In Zukunft sollen die Verleihungen im Wechsel in Embsen und in 
Melbeck vorgenommen werden. Auf dem Sportplatz in Embsen wurde nun 
schon das 52. Mal die „Olympiade des kleinen Mannes“ durchgeführt, mit 
insgesamt 4.265 Absolventen in all den Jahren. Glücklicherweise ist die Zahl 
der Absolventen endlich wieder gestiegen. Bei den Erwachsenen von 48 auf 
50 und bei der Jugend von 25 auf 69 verliehene Sportabzeichen. Es wurden 
auch wieder mehr Familiensportabzeichenurkunden überreicht, nämlich 5, 
im Vorjahr wurden nur 3 Familien geehrt. Außerdem wurden wieder Mini-
sportabzeichen verliehen, dabei war Till Haxsen mit 4 Jahren der Jüngste. 
Bei den Absolventen im Bereich Jugend wurde Johanna Peters als Jüngste 
und Jan Niklas Rolack mit 7 Verleihungen geehrt. Bei den Erwachsenen si-
cherte sich, wie in den Vorjahren, Hans Georg von Kowalkowski mit 52 Ver-
leihungen den Rekord und Manfred Kügler als ältester Absolvent. Bedankt 
wurde sich bei den vielen helfenden Händen auf dem Sportplatz und bei 
den Abnehmern für ihr Engagement. Die neue Abnahmesaison startet am 
4. Mai, wie immer donnerstags von 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr, außer in den 
Ferien und  bei schlechtem Wetter, auf dem Sportplatz in Embsen. Auch In-
teressierte, die keinem der Vereine angehören, sind herzlich willkommen.

Grete Wortmann

Erwachsene 
Bronze (Wiederholungen): Stephanie Siedka (1), Margarete Wortmann (13)
Silber (Wiederholungen): Sonja Grebenstein (1), Annika Müller (1), Diana 
Peters (2), Kim Eyleen Hiller (3), Claudia Wilcke (3),  Marion Seibel (5), Man-
fred Kügler (13), Vera Lilienthal (15), Annette Strauer (27) 
Gold (Wiederholungen): Alexander Belz (1), Marco Berger (1), Yvonne 
Brandts (1), Theresa-Sophie Funk (1), Jörg Gückel (1), Jonas Kennemann 
(1), Frank Semrau (1), Daniel Siedka (1), Helle-Skrollan-A. van der Wyk (1), 
Pauline von Veltheim (1), Olga Belz (2), Aron Binder (2), Paul Rainer Strerath 
(2), Martin Hartmann (3), Meike Kahle (3), Anna Binder (4), Ireen Kranz (4), 
Sandra Rolack (5), Marita Schulnies (5),  Alexandra Hiller (6), Liane Radde 
(6), Frank Bauche (7), Diana Brötzmann (8), Lühr Claudia (10), Jens Binder 
(12), Helmut Wedemann (12), Jan Holdberg (15), Peter Schülke (15), Lars 
Wortmann (15), Ronny von Bresinski (17), Hans Schülke (17), Constanze 
Binder (18), Anke Holstein (18), Rüdiger Schütz (18), Volker Lorenz (23), 
Hans-Dieter Kathmann (26), Helga Fehrentz (27), Christiane Grywatz-Lühr 
(27), Hans Georg von Kowalkowski (52)
Jugendliche 
Bronze (Wiederholungen): Carl-Henry Graf (1), Lasse Reißig (1), Mara Ei-
senack (2), Moritz Lietzke (4)
Silber (Wiederholungen): Alina Bauer (1),  Anna-Lena Becker (1), Kiara 
Gerstmann (1), Emilia Harnack (1), Luna Krahn (1), Nina-Sophie Kusch (1),  
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Helen Ostermann (1), Sophia Paul (1), Johanna Peters (1), Wienke Peters 
(1), Paulina Richter (1), Lilly Rüter (1), Monique Schrafenberg (1), Mika 
Schröder (1), Sina Schulze (1), Knut Stenzel (1), Alia Strauss (1), Batul Zeiour 
(1), Leonie Malchow (2), Nico Peters (2), Sarah Peters (2), Luisa Stier (2), 
Inga Wilcke (3), Lea Marie Brötzmann (6), Jan Niklas Rolack (7)
Gold (Wiederholungen): Hanna Bauer (1), Sarah Baumgärtl (1), Hendrik 
Baumgärtl (1), Leon Belz (1), Madeleine Böttcher (1), Marie-Claire Brahi-
mi (1), Emelie Brahimi (1), Jytte Brakebusch (1), Elisabeth Dahms (1), Leni 
Drewes (1), Josephine Harnack (1), Julia Hornberger (1), Cynthia Issmer 
(1), Julian Köster (1), Anneke Kramer (1),  Liz Ludwig (1), Meret Mennerich 
(1), Nele Mertin (1), Finja Reck (1), Ole Reißig (1), Tim Rüter (1), Raphael 
Siedka (1), Charlotte Thomas (1), Eleni Trigoni (1), Johanna Voigt (1), Lau-
reen-Charlotta Wichmann (1), Lara Zeh (1), Samira Grebenstein (2), Stella 
Grebenstein (2), Feline Perkun (2), Carlotta Schapp (2), Fenja Schubert (2), 
Melina Krüger (3), Elisa Schapp (3), Hannes Henze (4), Alina Belz (5), Carla 
von Bresinski (5), Frieda Marie Stenzel (5), Jan Ivo Henze (6), Max Seibel (7)
Minisportabzeichen
Till Haxsen, Carolina von Bresinski, Lasse Salwik, Konstandina Trigoni, Janna 
Zeinor
Familiensportabzeichen
Familie Grebenstein, Familie Siedka, Familie Belz, Familie Binder, Familie 
Kranz/Stenzel

Samtgemeinde Ilmenau ... SPORT

 

 

Wir sind alle keine Profis! 
Leben retten können wir 

trotzdem! 
Der MTV Embsen führt ein 

 Erste-Hilfe-Training in Zusammenarbeit mit 
dem ASB  durch.  

Am Samstag, 08.04.17  
von 9.00 - 17.00 Uhr  

Lindenstr. 11  
Kosten: 35,00 Euro  

Es richtet sich an alle die ihr Wissen 
auffrischen möchten. 

Auch als Fortbildung für betriebliche Erst-
Helfer und Übungsleiter aus anderen 

Vereinen gedacht. Ebenfalls für 
Führerscheinanwärter. 

Anmeldung und Informationen in der 
Geschäftsstelle  
04134- 90 66 88 

  

 
 

Wir sind alle keine Profis! 

Leben retten können wir 

trotzdem! 

Der MTV Embsen führt ein 

 Erste-Hilfe-Training für Kinder in 
Zusammenarbeit mit dem ASB Lüneburg  

durch.  

Am Dienstag + Mittwoch,  

11. + 12. April 2017 

von 13.30 - 16.30 Uhr  

Lindenstr. 11  

Kosten: 5,00 Euro  

Es richtet sich an Kinder im Alter  

von 6 - 10 Jahren  

Anmeldung und Informationen in der Geschäftsstelle  

04134- 90 66 88 

  

 

Einladung 
zur 

Jahreshauptversammlung 
 

Dienstag, den 21. März 2017  um 19.30 Uhr  
im Foyer der Friedhelm-Koch-Sporthalle Embsen 

 
 
 
Tagesordnung: 
 
Top   1: Begrüßung 
Top   2:  Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und der Beschlussfähigkeit der           

Mitgliederversammlung 
Top   3: Anträge zur Änderung der Tagesordnung 
Top   4: Genehmigung des Protokolls der JHV 2016 (liegt zur Einsicht aus) 
Top   5: Bericht des Vorstands über das Geschäftsjahr 2016 
Top   6: Bericht des Kassenwartes 
Top   7: Bericht der Kassenprüfer 
Top   8: Entlastung des Vorstands 
Top   9: Berichte der Spartenleitungen (liegen zur Einsicht aus) 
Top 10: Wahlen:  2. Kassenprüfer / in 
Top 11: Ehrung langjähriger Mitglieder   
Top 12: Beschlussfassung vorliegender Anträge 
Top 13: Verschiedenes  
 
 
 
 
 
 
Anträge zur Jahreshauptversammlung sind schriftlich zu stellen und  müssen mind. 8 Tage vor der Versammlung 
bei dem 1. Vorsitzenden Erich Thießen, Steinstr. 3 in 21409 Embsen  oder in der Geschäftsstelle, Lindenstr. 11, 
21409 Embsen eingegangen sein. 
   

 
 
 
 

Für den Gesamtvorstand des MTV Embsen 
   
 
Erich Thießen     Hans Schöfisch  

                                          1. Vorsitzender                2. Vorsitzender   

NATÜRLICH ... 
 SPORTLICH
ILMENAU!
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Gemeinde Barnstedt ... ALLGEMEIN/MUSIK

Neuer E-Mail Verteiler – einwohner@barnstedt.de
Die Kommunikation zwischen dem Bürgermeister und den Einwohnern in 
der Gemeinde Barnstedt soll sich nicht länger auf die bekannten Aushang-
kästen beschränken. Um alle Einwohner zuverlässig und zeitnah über wich-
tige Themen zu informieren, existiert jetzt auf dem Mailserver der Samt-
gemeinde ein eigener E-Mail Verteiler, den der Gemeinde-Bürgermeister 
verwaltet.
Um in den neuen Gemeindeverteiler aufgenommen zu werden, müssen Sie 
lediglich eine E-mail an einwohner@barnstedt.de senden. Inzwischen ha-
ben sich dort über 100 Einwohner angemeldet. Es wäre sehr schön, wenn 
sich bald die Mehrheit aller Barnstedter und Kolkhagener elektronisch er-
reichen ließe.
Damit Sie einen Eindruck davon gewinnen, was Sie nach der Anmeldung 
erwartet, ist nachfolgend der Text des 1. Newsletters des Bürgermeisters 
auszugsweise abgedruckt:
Liebe Mitbürger in der Gemeinde Barnstedt!
Wie angekündigt habe ich die Absicht, die Kommunikation zwischen Bür-
germeister, Gemeinderat und Einwohnern unserer Gemeinde zu intensi-
vieren und mich dabei nicht nur auf die bekannten Aushangkästen zu ver-
lassen. Diese Kommunikation wird in unregelmäßigen Abständen erfolgen.
Und das gibt es aktuell zu berichten: Mit dem Bau von Windkraftanlagen 
in der Samtgemeinde Amelinghausen ist eine erhebliche Zunahme des 
LKW-Verkehrs in Barnstedt verbunden. Wir haben deshalb seitens der Ge-
meinde an die Transportunternehmer geschrieben und um Nutzung auch 
alternativer Routen gebeten. Leider blieb eine Reaktion aus. Wir wurden 
deshalb nochmals aktiv. Während wir auf der Hauptstraße in Barnstedt 
leider keine juristischen Möglichkeit der Einflußnahme haben, könnten wir 

grundsätzlich die Straße nach Betzendorf ablasten, z.B. auf Fahrzeuge mit 
max. 7,5 to beschränken. Dieses haben wir der Gemeinde Betzendorf vor-
geschlagen, nachdem wir vom Landkreis Lüneburg in der Sache bereits Zu-
stimmung erhielten. In Betzendorf wurde alles positiv aufgenommen und 
um eine Initiative zur Ablastung der Straße Heinsen-Betzendorf erweitert. 
Leider hat sich letztlich die Samtgemeinde Amelinghausen quer gestellt 
und damit das ganze Thema scheitern lassen.
Was uns sicher alle bewegt, ist das Thema Internet bzw. die Breitbandan-
bindung von Barnstedt und Kolkhagen. Wie wir von der Samtgemeinde 
wissen, läuft das einschlägige Projekt jetzt auf die Entscheidung zu, wer 
der künftige Anbieter ist. Das wissen wir voraussichtlich im Juni. Dann kön-
nen wir auch absehen, ob wir als Gemeinde eher gute oder eher schlechte 
Karten haben. Ich selbst bin nah an der Thematik dran und in Kontakt mit 
den handelnden Verantwortungsträgern. Meine Ziel ist nun, die Gemeinde 
möglichst frühzeitig anbinden zu lassen. Meine Hoffnung in diesem Zusam-
menhang ist, dass ich mit der mir gegebenen Zusage unserer Gewerbetrei-
benden, ggf. eine Vorfinanzierung einzelner Projektkomponenten zu schul-
tern, in unserem Sinne punkten kann.
Ein wichtiges Thema ist natürlich auch die Frage, ob Barnstedt möglicher-
weise doch von der Alpha-E Trasse betroffen ist. Zu diesem Thema stehen 
noch im Februar einige Termine an. Ich werde zeitnah zu den Ergebnissen 
berichten.
Bereits heute möchte ich auf die nächste Sitzung des Gemeinderats am 
05.04. hinweisen und um zahlreiche Teilnahme bitten.

Es grüßt der Bürgermeister
Dr. Randolf von Estorff

4. Benefiz-Musikmeile am 19.8. in Barnstedt
Das außergewöhnliche Festival erweitert sein Team

Zum 4. Mal veranstaltet der Initiativkreis zur Unterstützung der in der 
Samtgemeinde lebenden Flüchtlinge die Benefiz-Musikmeile. 
Auf 10 Bühnen werden über 30 Gruppen und rund 200 Musiker*innen ho-
norarfrei auftreten. An 6 Stationen wird für das leibliche Wohl gesorgt. Im-
pro-Theater, Kinder-Programm und Mitmachaktionen runden das Festival 
ab. 2.500 Gäste waren im letzten Jahr in Barnstedt. Für die Unterstützung 
der Flüchtlinge konnten an dem Tag rund 8.000 € Spenden gesammelt 
werden. Da in jedem Jahr die Besucherzahl zunahm, werden am 19.8. 
deutlich mehr als 3.000 Gäste erwartet. Und wiederum ein wunderbares 
Fest mit tollen Auftritten und einer einzigartigen Stimmung. 
Ein erster kleiner Film aus 2016 beschreibt das Festival und seine Atmo-
sphäre sehr plastisch. Zu finden unter http://www.welcome-to-barnstedt.
de/die-benefiz-musikmeile-barnstedt/2016-3-benefiz-musikmei-
le/03-musikmeile-2016-der-film/
Orga- und Werbe-Team: Flyer, facebook, Festival-Feeling Zur Vorberei-
tung des Festivals, insbesondere zur Unterstützung des Werbe-Teams, 
zum Auf- und Abbau und Organisations-Unterstützung suchen wir noch 
tatkräftige Helfer. Wer mitmachen möchte bei diesem in der Region ein-
zigartigen Benefiz-Festival kann sich hier melden: thomsen@marketing-jt.
de Stichwort „MM17Team“.
Doku-Team: 1.000 Video-Clips werden ein Festival-Film Über die Spenden- 

sammlung hinaus gewinnt die Musikmeile Bedeutung als ebenso fröh-
liches wie entschiedenes Statement gegen den von Populisten zunehmend 
geschürten Rassismus in unserem Land. Und das wollen wir in einem grö-
ßeren Film festhalten – und so die tollen Auftritte, das Festival-Feeling und 
Stimmen der Besucher über den Tag hinaus erlebbar machen. 
Deshalb suchen wir für die 10 Bühnen ein möglichst großes Team, das mit 
Kameras, oder auch mit Smartphones das Geschehen mitschneidet. Wer 
Interesse hat, melde sich bitte bei thomsen@marketing-jt.de Stichwort 
„MM17Doku“. 
Wir freuen uns auf Euch www.welcome-to-barnstedt.de/Jens Thomsen
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Gemeinde Deutsch Evern ... ALLGEMEIN/SOZIAL

• 	DRK Deutsch Evern

Neue Öffnungszeiten im Gemeindebüro Deutsch Evern
Liebe Deutsch Everner,
ab dem 15.03.2017 hat das Gemeindebüro Deutsch Evern neue Öffnungszeiten.
Ab dem 15.03.2017 bin ich Ihnen montags - donnerstags von 08:30 Uhr bis 13:00 Uhr, mittwochs zusätzlich auch von 17:00 Uhr bis 19:00 Uhr und 
freitags von 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr gerne behilflich.
Freundliche Grüße aus dem Gemeindebüro
Martina Schenck

2 Bufdi Stellen frei
Beide Kindertagesstätten in Deutsch Evern sind anerkannte Einsatzstellen 
für den Bundesfreiwilligendienst.
Der Bundesfreiwilligendienst ist nicht altersbegrenzt und kann daher in 
den unterschiedlichsten Lebenssituationen ausgeübt werden, beispiels-
weise zur Überbrückung einer Wartezeit zwischen Schule und Studium 
oder als Wiedereinstieg wenn die eigenen Kinder aus dem Haus sind. Der 
Bundesfreiwilligendienst umfasst 39 Wochenstunden für 12 Monate oder 

19,5 Wochenstunden für 24 Monate. Während der Tätigkeit erhalten Sie 
ein Taschengeld und es werden diverse Fortbildungen angeboten. Als Bufdi 
haben Sie die Möglichkeit in einem jungen, motivierten Team in den Alltag 
der Kindertagesstätte hineinzuschnuppern und das Team tatkräftig zu un-
terstützen. Sollten Sie Interesse an dem Einsatz als Bufdi haben, melden 
Sie sich bitte im Gemeindebüro Deutsch Evern unter der Telefonnummer 
04131 79231.

Umgestaltung Spielplatz Finkenstieg in Deutsch Evern
Liebe Deutsch Everner,
sicherlich haben es viele von Ihnen schon bemerkt – der Spielplatz Finken-
stieg sieht zurzeit ein wenig kahl aus. Durch den starken Schneefall Anfang 
November hatten wir an den Büschen und Bäumen außerordentlich viel 
Schneebruch und mussten vieles stark zurückschneiden oder gar fällen. 
Nun wollen wir den Spielplatz aber nicht nur neu bepflanzen, sondern auch 
ein wenig umgestalten. Der alte Balancierbalken musste abgebaut werden, 
er soll durch einen neuen ersetzt werden. Auch die Reaktivierung einer 
„Sandkiste“, die es bis vor einigen Jahren dort auch schon mal gegeben hat, 
ist in der Diskussion. Ebenso eine Nestschaukel mit Klettermöglichkeiten. 

Auch dort wo bisher die Hügel waren, soll Neues entstehen. Erst Ideen, wie 
ein Weidentunnel oder Weidentipi, wurden bereits im letzten Jugendaus-
schuss der Gemeinde Deutsch Evern diskutiert. Diese Ideen können gerne 
auch im Gemeindebüro detaillierter eingesehen werden. Wenn aber auch 
Sie oder vielmehr Ihre Kinder Vorschläge, Anregungen, Wünsche haben, 
so lassen Sie es uns gerne wissen. Wir nehmen diese gerne auf und prüfen 
was für die Gemeinde umsetzbar ist.

Herzliche Grüße
Stephanie Buntrock

Spielen Sie gerne „BINGO“?
Dann sind Sie am 23.03.2017 um 15.00 Uhr richtig im Gemeindehaus in Deutsch Evern. Kostenbeitrag: 5,- €
Bitte melden Sie sich an bei: Ortsvorsitzende Gertrud Junge: Tel. 04131 791996; 2. Vorsitzende Marlies Ringe: 04131 79222

• 	Haus Waldfrieden
Unser Marktplatz
Die Funktion unseres Marktplatzes erschließt sich nicht gleich dem kurzfri-
stigen Betrachter. Darum lohnt es sich, einmal langfristige Betrachtungen 
zu beschreiben. Im Grunde ist unser Marktplatz wie jeder andere Markt-
platz auch. Es ist der zentralste Punkt des Hauses. Hier versammeln sich die 
Bewohner um zu klönen, zu tratschen, zu streiten, Freude zu haben, „Leute 
zu gucken“, zu sehen und gesehen zu werden, kurzum, mitten drin zu sein 
im Geschehen des Tages. Hier gibt es in der täglichen Zeitungsrunde das 
Neueste vom Tage zu hören und von hier aus werden die Bewohner einge-
laden, an unseren Veranstaltungen teilzunehmen, die in den Speisesälen 
stattfinden. Hier werden auch Feste gefeiert, gerne in der Gruppe gesungen 
und auch schon mal ein Tänzchen gewagt. Einige Bewohner mögen nicht 
so gern den Marktplatz besuchen, die bekommen dann Besuch von uns in 
ihren Zimmern.

Von kurzfristigen Beobachtern habe ich  schon mal vernommen, „das ist ja 
hier wie in einem Wartesaal“, oder „Die Leute sitzen da wie die Hühner auf 
der Stange“. Dabei passiert hier so viel im Laufe des Tages, manchmal ist es 
gedrängelt voll und laut, manchmal scheint der Platz wie leer gefegt. Wie 
auf jedem anderen Marktplatz auch, halt eben nur drinnen. Einer neuen 
Bewohnerin schlug ich einmal vor „Lassen sie uns doch auf den Marktplatz 
gehen“, da  erwiderte sie „Ich gehe aber nicht raus“, und sie war sehr be-
ruhigt, dass es auf unserem Marktplatz warm und überdacht ist. Jetzt sehe 
ich sie regelmäßig dort sitzen um von hier aus am Tagesgeschehen teilzu-
nehmen.
Trotz der häufig geselligen Marktplatzathmosphäre freuen wir uns auf die 
ersten Sonnenstrahlen des Frühlings um uns wieder mehr draußen aufzu-
halten.

Das Team Waldfrieden

Maler�&�Lackierermeister
21407�Deutsch Evern

Ruf�0�41�31�/�79�10�10
Mobil�01�71�/�6�20�69�81

Ihr�Fachbetrieb�für�schöneres�Wohnen

Ralf�Werner

Kreative�Raumgestaltung�-�Lasur-�und�Spachteltechniken
Anstrich-�Tapezier-�Lackierarbeiten

Teppich-�CV-Beläge�/�Laminat-�Parkettboden
Restaurierung�-�Fassadensanierung

www.kreativmaler.de��-��mail@kreativmaler.de
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Gemeinde Deutsch Evern ... STIFTUNG/KIRCHE

• 	Martinus Stiftung Deutsch Evern
Die Martinus Stiftung Deutsch Evern feierte ihr 8. Sparschwein-Schlachtefest
Am 10. Februar haben wir zum 8. Mal ein zünftiges Sparschwein-Schlach-
tefest zugunsten der Stiftung gefeiert. Langsam ist es Tradition geworden, 
sich im Winter zu einem kleinen Fest auf Einladung der Stiftung mit ge-
füllten Sparschweinen zu treffen. 
Dann gibt es eine zünftige Schlachteplatte, Bockbier und Unterhaltung. 
Derweil werden die guten Stücke geschlachtet. Der Erlös geht in den 
Grundstock der Martinus Stiftung, das Essen wird vom Edekamarkt Mues 
gesponsert. So kamen 3.400 Euro von Cent-Stücke bis Scheine zusammen. 
Es war ein vergnüglicher Abend. Herzlichen Dank allen Spenderinnen und 
Spendern!
Im Februar hat der Stiftungsvorstand den Jahresabschluss 2016 beschlos-
sen. Dank vieler Einzelspenden, auch mit besonderen persönlichen bzw. 
familiären Anlässen, konnten gut 17.000 Euro für das Stiftungsvermögen 
gesammelt werden. Aus den Vermögens-Erträgen haben wir für das Jahr 
2016 insgesamt 7.500 Euro der Martinuskirchengemeinde zur Verfügung 
stellen können. Es konnte die vielfältige Arbeit in der Gemeinde in der Ar-
beit mit Kindern und Jugendlichen, die Projektchorarbeit und die Heraus-
gabe des Gemeindebriefes unterstützt werden. In diesem Jahr besteht die 
Stiftung 10 Jahre, außerdem wird es ab dem 1. Juli 2017 wieder eine Bonifi-
zierungsaktion der Landeskirche geben. Die Gremien der Stiftung bereiten 
sich gerade auf beide Themen vor. Wir werden Sie rechtzeitig informieren.

 

Zustiftungen bitte auf das Konto bei 
der Sparkasse Lüneburg: IBAN: DE18 
2405 0110 0038 0003 03; BIC: NOLA-
DE 21LBG. Bitte geben Sie Ihre Adresse 
an, so können wir uns bei Ihnen be-
danken. Weitere Informationen geben 
gern: Gerhard Tödter, Tel. 79243; Birgit 
Retelsdorf-Blank, Tel. 791247; Hubert 
Ringe, Tel. 79222, das Pfarramt, Tel. 
79666 bzw. im Internet unter: www.
martinuskirche.de/Martinus Stiftung

Bitte sammeln! (Fotos Tödter)

Auf dem Schlachtefest

• 	Martinuskirche

Einladung vor Gott zur Ruhe zu kommen - EXERZITIEN 
in der PASSIONSZEIT
Exerzitien sind geistliche Übungen, die dazu dienen, vor Gott zur Ruhe zu 
kommen: Zeit zum Innehalten, Fragen und Hören, Kraftschöpfen und Auf-
atmen. Die Auswahl der Bibeltexte als Grundlage für die Meditation erfolgt 
nach Anselm Grün. Die Gruppentreffen finden jeweils freitags in der Zeit 
vom 10. März bis 7. April 2017 um 18.30 Uhr im Gemeindehaus der Marti-
nuskirchengemeinde Deutsch Evern statt. Die Leitung der Abende hat Frau 
Anja Barfod. Bitte melden Sie sich im Pfarrrbüro unter Tel. 04131/79666 an.

TAUFGOTTESDIENST mit neuen POPSONGS über
MUT und VERTRAUEN auf GOTT (12.03.2017)
Die Martinuskirchengemeinde lädt herzlich zum Gottesdienst für Erwach-
sene, Jugendliche und Kinder am Sonntag, 12. März 2017 um 10.00 Uhr in 
die Kirche ein. Vikarin Kristina Hagen übernimmt diesen Gottesdienst: Vier 
Kinder werden auf den Namen Gottes getauft. Ein bunter Kinderchor wird 
neue Popsongs über Mut und Vertrauen auf Gott unter der Leitung von 
Susanne Scheske und Team vortragen. Wer Freude am Singen und Grooven 
hat und den Rhythmus liebt, ist besonders eingeladen. Anschließend gibt 
es für alle Gespräche bei Kaffee/Tee und Gebäck im Gemeindehaus.

THEMENABEND und ABSCHIED 
von PASTOR i. R. Wolfgang KOCH (23.03.2017)
Alle sind herzlich zu einem Themenabend am Donnerstag, 23. März 2017 
um 20.00 Uhr ins Gemeindehaus eingeladen. Pastor Wolfgang Koch wird 
einen Vortrag zum Thema: „Zukunft der Kirche nach 50 Berufsjahren“ hal-
ten. In Deutsch Evern hat Pastor Koch die letzten 10 Jahre regelmäßig Kasu-
al- und Gottesdienstvertretungen übernommen und auch gerne Vorträge 
gehalten. Nun möchte er seinen Dienst beenden. Viele Gemeindeglieder 
haben seine pastorale Tätigkeit sehr geschätzt. Nach dem Vortrag wollen 
wir Pastor Koch mit einem kleinen Empfang dankend verabschieden.

ABENDMAHLSGOTTESDIENST 
mit PAUL GERHARDT-CHOR Lüneburg (26.03.2017)
Die Martinuskirchengemeinde Deutsch Evern lädt zum Gottesdienst mit 
Heiligem Abendmahl am Sonntag, 26. März 2017 um 10.00 Uhr in die Kir-
che ein. Pastor Th Dr. Frank Mertin hält die Predigt; Vikarin Kristina Hagen 

hat die Liturgie und das Abendmahl übernommen. Der Paul Gerhardt-Chor 
Lüneburg unter Leitung von Andreas Herrmann wird in diesem Gottes-
dienst den musikalischen Rahmen setzen. Nach dem Gottesdienst sind alle 
zu Gesprächen bei Kaffee/Tee und Gebäck ins Gemeindehaus eingeladen.

GOTTESDIENST mit GOSPEL VOICES Embsen
und „KONFIRMANDENPRÜFUNG“ (02.04.2017)
Alle Interessierten sind zum Gottesdienst am Sonntag, 2. April 2017 um 
10.00 Uhr in die Kirche eingeladen. Pastor Th Dr. Frank Mertin hält die Pre-
digt. Für gute Musik sorgen die Gospel Voices Embsen unter Leitung von In-
grid Lönngren. Nach dem Gottesdienst findet die „Konfirmandenprüfung“ 
in der Kirche statt. Anschließend sind alle zu Gesprächen bei Kaffee/Tee und 
Gebäck ins Gemeindehaus eingeladen.

KARFREITAG und OSTERN 2017
in der Ev.-luth. Martinuskirche Deutsch Evern
Die Martinuskirchengemeinde Deutsch Evern lädt zu folgenden Gottes-
diensten an den Feiertagen ein: Am Karfreitag, 14. April 2017 um 10.00 
Uhr feiern wir einen Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl. Der Kirchen-
chor Embsen unter Leitung von Michael Haack wird diesen Gottesdienst 
musikalisch ausgestalten. Pastor Th Dr. Frank Mertin hält die Predigt zum 
Karfreitag.
Am Ostersonntag, 16. April 2017 um 10.00 Uhr feiern wir einen fröhlichen, 
bunten Ostergottesdienst für Erwachsene, Jugendliche und Kinder mit 
Taufen. Vikarin Kristina Hagen hält die Osterpredigt; Pastor Th Dr. Frank 
Mertin übernimmt die Taufen im Gottesdienst. Anschließend sind alle Kin-
der zum Ostereiersuchen im Garten eingeladen.
Und am Ostermontag, 17. April 2017 um 10.00 Uhr findet auch ein Gottes-
dienst in der Kirche statt, der von unserer Vikarin Kristina Hagen gestaltet 
wird. Herzliche Einladung zu allen Gottesdiensten!

Bitte vormerken: ALTKLEIDERSAMMLUNG
Die Martinuskirchengemeinde Deutsch Evern führt vom 6. bis 10. Juni 2017 
eine Kleidersammelaktion für Spangenberg-Sozial-Werk durch. In diesem 
Zeitraum ist die Sammelstelle das Carport an der Kirche, Am Hengstberg 9. 
Mit den Spenden werden diakonische Einrichtungen unterstützt. Weitere 
Informationen und Tüten gibt es im Kirchenbüro.
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FÖRDERVEREIN Martinuskirchengemeinde e. V.
Werden Sie Mitglied im Förderverein der Martinuskirchengemeinde 
Deutsch Evern, damit die Kirche im Dorf bleibt. Auf vielfältige Weise unter-
stützt der Förderverein ganz praktisch das Leben in der Kirchengemeinde: 
In den vergangenen Jahren wurden z. B. Beschaffung und Aufstellung eines 
Fahnenmastes, Reparatur der Außenbeleuchtung, Überholung der Orgel, 
Erneuerung der Beleuchtung im Altarbereich mitfinanziert.
Mit dem Mitgliedsbeitrag von 30,00 Euro für eine Einzelperson im Jahr 

(50,00 Euro für Ehepaare) unterstützen Sie unbürokratisch unsere Kirchen-
gemeinde. Der Jahresbeitrag ist steuerlich absetzbar.
Weitere Informationen gibt es beim 1. Vorsitzenden Otto Schmidt unter der 
Tel.-Nr. 0 41 31/791432.
Aktuelle Informationen auf der Homepage www.martinuskirche.de

Herzliche Grüße,
Th Dr. Frank Mertin, Pastor

• 	Partnerschaftskkommission Deutsch Evern

Partnerschaftskommission der Gemeinde Deutsch Evern
25.05-28.05.2017 Fahrt nach Luneray
In diesem Jahr werden wir vom 25.05-28.05.2017 unsere Partnergemeinde Luneray besuchen. Im Bus sind noch ein paar Plätze frei. Wer Interesse hat 
mitzukommen, melde sich doch bitte bis Ende März bei mir. Unsere Gastgeber in Luneray haben ein sehr interessantes Programm für uns vorbereitet.
Jürgen Stehr für die Partnerschaftskommission der Gemeinde Deutsch Evern
Tel. 04131/791544, e-mail: j.stehr@t-online.de

• 	Plattsnackers Düütsch Äwern
De Reis na Lübeck

Een oolet Femarner Ehepoor kummt 
vun de Insel ierstmals op’t Land. De 
Reis schüll na Lübeck gahn. Et weer 
al eene beschwerliche Fohrt mit 
Schipp, Iesenbahn, usw., aver endlich 
hebbt se dat schafft un sünd in Lü-
beck ankamen. As se op’n Bahnstieg 
staht, lest Mudder een Schild mit de 

Opschrift „Geleise.“ Se seggt erschrocken: „Vadder treck de Schoh ut, hier 
mööt wi lies gahn.“
Vadder treckt de Schoh ut, Mudder treckt de Schoh ut un so kaamt se op 
Socken bi Karstadt an. Mudder will eenen nee’n Regenschirm köpen. Se 
geiht op den Portier to un seggt: „Goden Dag Herr Karstadt, ik harr geern 
eenen Schirm.“ De Portier weer dörch de Anrede geschmeichelt un seggt: 
„1. Stock.“ Quatsch dinkt Mudder un geiht op den iersten Verköpstand to 
un fraagt na een Regenschirm. „1. Stock” gifft de Verköperin to Anwort. 
Se kummt na Vadder trüch uns seggt: „Hier köönt wi keenen Regenschirm 
köpen, hier mööt wi em sülvst tohoopboon.“ All seggt se, wi mööt ierst 
eenen Stock köpen.
Dor se nu al maal in de Stadt sünd, möchen se ook geern maal in’t Theoter 
gahn. „Wat gifft dat denn hüüt,“ fragt Vadder. „Wat ji wöllt, seggt de Fro an 
de Kass.“ Tja wat wöllt wi denn, grübelt Vadder un dinkt na. Plötzlich straht 
he! „Denn nehmt wi Wilhelm Tell!“ Aver in’n nächsten Ogenblick ward he 
dootiernst, denn he hett een Schild entdeckt, dor op steiht Programm 10 
Cent! Gau geiht he to Muddern trüch un seggt: „Hier köönt wi nich rin, hier 
mööt wi na Gewicht betahlen, pro Gramm 10 Cent un dat ward bi dien twee 
Zentner to düür.“
Mudder funn de Priese för eenen Theoterbesöök ook to düür. Denn full 
Mudders noch in, dat se noch eenen Spegel köpen wull’n. Vadder seggt 
se: „Wi mööt noch een Spegel köpen.“ Na langen söken funnen se een Ge-
schäft, dat jim richtig erscheenen de. De Spegel harrn se gau utsöcht. De 
Verköper fraagt höflich: „Darf ich de Spiegel noch einschlagen? Ne, ne seggt 
Mudder entsetzt, tweie Spegel hebbt wi to Huus genoog.“
Vun ditte ganzen Belevnisse in de Stadt weer’n se doch mööd un hunrig 
worrn. Se söken sik, jümmers noch de Schoh in de Hannen, een Hotelzim-
mer. Dor keen Doppelstuuv mihr free weer, mössen sik mit twee Enzelstu-
uven begnögen. Vadder seggt: „Dat makt nix, mien Oolsch heff ik ja sünst 
jeedeen Nacht bi mi.“ Bevör se schlapen güngen, wullen se aver noch watt 
eten. Se güngen in’t Hotelrestaurant un kregen vun’n Ober glieks de Spies-
kort vörleggt. „Kohlsupp eten? Ne!“ As tweetet stünn op der Koort Karbo-
nade! „Ne nich !“ seggt Mudder, wi hebbt sülvst een Swien slacht, dat köönt 
wi ook to Hus eten. Aver hier seggt Vadder: „hier steiht Menü!“ Dat nehmt 
wi seggt Mudder, hört sik schöön französch an. Also bestellt se dat Menü.
As ierstet bröch de Ober de Vörspies - Kohlsupp! „Dat is ja Bedrug, dat 
eet ich nich, seggt Vadder.“ Mudder löpelt ehr Supp wieder. As Hauptgang 

bröch de Ober Kotelett. „Minsch Mudder, dat is ja een Karbonad.“ Aver se 
eten et denn doch op.
Se sünd na dat Eten doch bannig mööd un gaht op ehre Stuuven. Vadder 
will jüst inslapen, as de Stuuvendöör lies opmakt ward. He weet nich, dat 
een Dokter in sien Stuuv kummt. Ditter hett sik in de Döör irrt. He schüll een 
kranken Hotelgast een Inloop maken. Vadder dinkt, dat gehört to’n Service 
un lött sik den Inloop ook ruhig maken. Dorna hett he eene unruhige Nacht 
un is froh, as he endlich an’n nächsten Dad in’n Tog Richtung Femarn sitt.
As se to Huus ankamen sünd, vertellt se jümmer Frünnen un Verwandten 
wat se in de Stadt allens belevt hebbt. Föhrt bloß nich na Lübeck, ji mööt in 
Socken dörch de Stadt lopen. 
Wenn ji bi Karstadt een Schirn köpen wöllt, denn mööt ji ierst eenen Stock 
köpen. In’n Theoter mööt ji na Gewicht betahlen. Wenn ji eenen Spegel 
köpen wöllt, denn slaat se em al in’n Laden twei.
Aver dat legste is, wenn man in’n Hotel sien Kohlsupp nich eten deiht, denn 
gütt se di de nachts achtern rin !“

Autor: unbekannt
Plattdüütsch överarbeit: Heinz Elvers

Oole plattdüütsche Wohrheiten
Wenn eener eene Reis makt, denn kann he veel vertell’n.

ooo
Kinner mit’n Willen kriegt wat op de Brillen.

ooo
Nimm de Lüüd as se sünd un nich so as se woll ween 

kunnen!

PFLEGEDIENST ILMENAU
Sylvia Martin-Beu

PFLEGEDIENST ILMENAU
Sylvia Martin-Beu

Wir sind für Sie im Einsatz! 

✆ (0 41 31) 263 43-0
Timelostr. 8b · 21407 Deutsch Evern

www.martin-beu.de · Mail: info@martin-beu.de

Gemeinde Deutsch Evern ... KIRCHE/PLATT
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• 	Schützenverein Deutsch Evern

Gemeinde Deutsch Evern ... SCHÜTZEN

Bezirksmeisterschaft 2017
Luftgewehr-Auflage
In der Klasse der Senioren C konnte unser Schütze Hilmar Heinrich mit 
297,5 Ringen einen sehr guten zweiten Platz belegen. Weitere Schützen 
unseres Vereines konnten sich Positionen im Mittelfeld sichern. Wir gratu-
lieren zu diesen tollen Ergebnissen! Weitere Ergebnisse zur laufenden Be-
zirksmeisterschaft finden Sie in der nächsten Ausgabe der Ilmenau Aktuell.
Kreisklasse LG-Auflage 2017
Gute Mannschafts- und Einzelergebnisse. Die am 04.01. begonnene und 
momentan laufende Kreisklasse des Schützenkreises Betzendorf in der Dis-
ziplin LG-Auflage entwickelt sich recht gut für den Schützenverein Deutsch 
Evern. Nach drei von vier Wettkampftagen kann sich unsere zweite Mann-
schaft mit insgesamt 2514 Ringen den zweiten Platz sichern. Der Abstand 
auf den momentan Erstplatzierten SV Oldendorf/Luhe beträgt gerade ein-
mal 15 Ringe. Bei einer durchschnittlichen Ringzahl von circa 840 je Wett-
kampftag also in deutlicher Schlagreichweite.
Den ersten Platz der Einzelwertung belegt im Moment unser Schütze Joach-
im Lütgens mit 852 Ringen. Er liegt somit 5 Ringe vor dem Zweitplatzierten 
Dieter Franck vom SV Oldendorf/Luhe.
Wir drücken der Mannschaft und allen Einzelschützen natürlich weiterhin 
die Daumen und warten gespannt auf das Ergebnis des nächsten Wett-
kampftages am 08.03. in Melbeck!

Sportlerehrung der Jugend
Drei Schützen des SV Deutsch Evern ausgezeichnet

Am Freitag, den 24. Februar fand in den 
Tennishallen am Kreideberg in Lüneburg 
die Ehrung der Jugend durch den Kreis-
sportbund statt. Geehrt werden hierbei 
Deutsche Meisterschaften (Platz 1-6), 
Norddeutsche Meisterschaften (Platz 
1-3) und Landesmeisterschaften (Platz 
1-3) bei denen mindestens 6 Starter an-
traten. Insgesamt wurden um die 250 
Jugendliche in 25 Sportarten geehrt, so 
auch unsere drei Schützen Finn Ellmer-
Kiehn, Tobias Hainz und Katja Lüneborg 
für ihre guten Platzierungen bei der 
Landesverbandsmeisterschaft.

Wir gratulieren den Geehrten und freuen uns auf die nächsten sportlichen 
Erfolge!

Schützenfest 2017
Planungen schreiten voran
Wie jedes Jahr wird das Schützenfest am ersten Septemberwochenende 
stattfinden. Ein knappes halbes Jahr vor Beginn sind der Festausschuss, und 
natürlich auch andere Mitglieder, damit beschäftigt, alles zu organisieren. 
Viele Dinge sind bereits unter Dach und Fach. So wird es dieses Jahr er-
neut Live-Musik von Zabadak und „Die kleine Dorfmusik“ (https://www.
die-kleine-dorfmusik.de/) geben. Auch das Thema Kinderdisco ist geklärt 

und wir freuen uns natürlich wieder auf das zahlreiche Erscheinen aller Al-
tersgruppen. In Planung für das diesjährige Fest ist auch eine recht große 
Überraschung. Aber dazu in einer der nächsten Ausgaben der Ilmenau Ak-
tuell mehr.

Termine
08.03. 	 17:00 Uhr Liga LG-Auflage in Melbeck
18.03.	 Bezirksmeisterschaft KK liegend in Scharnebeck
19.03.	 Anschießen im Vereinsheim
26.03.	 Bogenturnier in Celle
31.03.	 Bezirksmeisterschaft KK 3 x 20 in Scharnebeck
01.04.	 Bezirkskönigsball in Melbeck
01.04.	 Bezirksmeisterschaft Sportpistole in Scharnebeck

Aktuelle Trainingszeiten
Dienstag 16:30 - 17:30: Bogen (Schüler 8 bis 14 Jahre)
Dienstag 17:30 - 19:00: Bogen (Jugendliche)
Dienstag 18:00 - 20:00: Bogen (Junioren und Erwachsene)
Dienstag 17:30 - 19:30: Luftgewehr, Luftpistole (Schüler ab 12 Jahre), 
		       Kleinkalibergewehr (Jugendliche)
Dienstag 19:00 - 21:00: Luftgewehr, Luftpistole, Kleinkalibergewehr  
		       (Erwachsene)
Freitag 17:00 - 19:00: Bogen, Luftgewehr, Luftpistole, Kleinkalibergewehr 		
		       (Erwachsene)
Jeden 3. Freitag im Monat findet statt des Trainings für das Kleinkaliberge-
wehr das Sportpistolentraining statt.
Gäste sind bei uns herzlich willkommen!
Weitere Informationen zu unseren Aktivitäten finden Sie auf unserer 
Homepage: http://www.schuetzenverein-deutschevern.de
Anmerkungen, Kritik und Verbesserungsvorschläge richten Sie gerne an:
pressewart@schuetzenverein-deutschevern.de

Daniel Bürckner, Pressewart

v. l. n. r.: Finn Ellmer-Kiehn, Tobias 
Hainz, Katja Lüneborg

nächste Ausgabe:

13. April
Redaktionsschluss:
5. April bis 10 Uhr

18



Gemeinde Deutsch Evern/Embsen

• 	Senioren-Club Deutsch Evern und Umgebung e.V vom 07.07.2007

Theaterbesuch in Heiligenfelde bei Syke am 05.02.2017
Am 05.02.2017 war Theaterbesuch angesagt. Um 11.30 Uhr ging die Fahrt 
los. Das Ziel, Heiligenfelde bei Syke. Das Wetter spielte mit und darum konn-
ten wir viel Wild auf den Wiesen beobachten – sieben bis acht Rehe auf 
einer Stelle war keine Seltenheit. Weiterhin sahen wir viele Reiher, Fasane, 
Hasen und anderes Getier. Alle Insassen beobachteten die Tierwelt.
Die Fahrt verlief dadurch wie im Flug und um 14.00 Uhr hatten wir unser 
Ziel, das Dorfgemeinschaftshaus in Heiligenfelde, erreicht. Ein riesiger Kom-
plex – und das auf einem kleinen Dorf. Der Saal hatte für 250 Personen 
Platz. Wir besetzten unsere gebuchten Plätze. Nach der netten Einweisung 
des Personals wurden Torte, Kuchen und Kaffee satt gereicht und alles lief 
so gut, wie es Profis nicht besser hätten machen könnten – Gratulation.  
Nachdem alle gesättigt waren ging es los. Das Stück, ein Lustspiel in drei 
Akten, Boeing-Boeing in Niederdeutsch begann.
Zum Stück: Der Innenarchitekt und Junggeselle Bernd hat ein hektisches 
Liebesleben: Er ist gleich mit drei Flugbegleiterinnen liiert, die nichts von-
einander ahnen. Sorgfältigst überwacht er deren Flugpläne, um sie von-
einander fernzuhalten. Unterstützt wird er dabei von der unersetzlichen 

wie schlagfertigen Haushälterin Elfie. Doch dann kommt es, wie es kom-
men muss: Die Flugpläne ändern sich. Als Freund Robert zu Besuch kommt, 
muss auch dieser in dem dreifach Liebesnest mitmischen.
Also wirbeln sie gemeinsam durch die Wohnung und versuchen, ein Auf-
einandertreffen der Damen zu verhindern.
In zahlreichen kritischen Situationen versuchen die beiden mit Geschick die 
große Katastrophe zu vermeiden.
Das Stück war der Knaller und die Besucher die keine feuchten Augen beim 
verlassen des Lustspiel hatten, waren diese, die kein Plattdeutsch verstan-
den haben. Auf dem Rückweg wurde noch viel gelacht und über das Stück 
gesprochen .
Auf der Jahreshauptversammlung am 09.02.2017 wurde Herr Frank Pufahl 
zum 1. Vorsitzenden und Herr Roland Schulenburg zum Kassenwart ein-
stimmig gewählt

Gruß
Euer Paul Jacob

• Katharinen-Kirchengemeinde Embsen
Gottesdienste an Ostern 
Ostersonntag: Die Katharinen-Kirchengemeinde Embsen lädt herzlich zu 
einem Osterfestgottesdienst am Übergang zwischen Nacht und Tag ein!
Wir beginnen das Osterfest am frühen Sonntagmorgen, 16. April, noch 
im Dunkeln um 6 Uhr. Im sich ausbreitenden Glanz des Osterlichtes und 
des anbrechenden Morgens und in den alten Textes und Lobgesängen der 
Kirche, in denen das Geheimnis des Sieges Jesu Christi über Leid und Tod 
wunderbaren Ausdruck findet, blicken wir als Gemeinde auf den Grund un-
serer Hoffnung. In diesem Gottesdienst feiern wir die Taufe von Konfirman-
dinnen und das Heilige Abendmahl. Im Anschluss an den Gottesdienst gibt 
es (hoffentlich im Sonnenlicht) vor der Kirche Kaffee, Tee und Osterbrot.
Ostermontag: Zum Osterfestgottesdienst um 10 Uhr in der Gutskapelle in 
Barnstedt laden wir herzlich ein. Um 11 Uhr feiern wir in der Katharinen- 

kirche in Embsen einen Osterfestgottesdienst mit Taufe für Große und Klei-
ne. Im Anschluss an den Gottesdienst gibt es Ostereiersuchen für die Kin-
der rund um die Kirche und Kaffee, Tee und Osterbrot für alle.

• Kindergarten Embsen
Endlich ist Rosenmontag!
Die Kinder und Mitarbeiter des Kindergartens Embsen haben sich lange auf 
diesen Tag vorbereitet. In Gesprächsrunden mit einigen Kindern wurden 
Ideen und Vorschläge für die Faschingsfeier gesammelt. Die Kinder wurden 
gefragt, was sie an diesem Tag essen, trinken oder spielen möchten.
Auch die Frage der Dekoration wurde besprochen. Die Ideen der Kinder 
wurden dokumentiert und für alle sichtbar im Eingangsbereich aufgehängt.
Es gab Essensvorschläge wie Burger, Pizza, Muffins, Kuchen und vieles 
mehr. Als Getränke wünschten die Kinder Cola, Limo, Säfte und Wasser.
Die Gesprächsrunde einigte sich auf Pizza mit Salami, Thunfisch und „nur 
Käse“. Zum Nachtisch soll es Muffins geben. Natürlich sollen auch Schaum-
küsse, Bonbons und Knabbersachen auf dem Speiseplan stehen. Bei den 
Getränken machten Banane-Kirsch, Apfelschorle und Wasser das Rennen.
Dazu werden Eiswürfel und Strohhalme gereicht. Als Dekoration wünsch-
ten sich die Kinder Girlanden, Luftschlangen und Luftballons. Die Idee einer 
Konfettikanone wurde aufgegriffen und gebastelt. „Hexentreppen“ wurden 
gefaltet und bunte Faschingsfiguren gestaltet. 
Endlich war der Rosenmontag da! Im Kostüm und gutgelaunt kamen die 
Kinder in den Kindergarten. Die Eltern haben ihren Beitrag für das Buffet 
abgegeben. Vielen Dank dafür.
Nach dem Kindertreff haben sich alle im Bewegungsraum getroffen. Dort 
war ein Laufsteg vorbereitet. Stolz stellten die Kinder einzeln ihre Kostüme 
vor. Es gab Superhelden, Königinnen, tolle Tiere und viele andere fanta-
sievolle Kostüme. Nach der Vorstellungsrunde wurde im Frühstücksbereich 
das Buffet eröffnet. Die Kinder genossen Pizza und Muffins. Die Eiswürfel 

in den Getränken waren für viele Kinder der absolute Hit. Zeitgleich wurde 
der Bewegungsraum für die Party eröffnet. Es gab tolle Tanz- und Spaß Mu-
sik. Durch das Werfen von Luftschlangen, Luftballons und Bonbons erhöhte 
sich die Stimmung. Kinder, die eine Verschnaufpause brauchten, konnten 
sich in die Gruppenräume zum Luftballon anmalen, basteln und spielen zu-
rückziehen. Zum Mittagessen, bzw. Spätdienst, endete unsere Rosenmon-
tagsparty. Viele Kinder trugen ihr Kostüm voller Stolz den ganzen Tag. Ein 
fröhlicher und ausgelassener Vormittag war zu Ende.

Team Kindergarten Embsen
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Gemeinde Embsen ... KINDER

Helau und Alaaf, norddeutsch dezent
Die närrische Zeit treibt im ganzen Land ihr wildes Treiben 
und auch im Waldkindergarten geht diese Euphorie natür-
lich nicht spurlos vorbei. Die kleinen BromBären dürfen 
sich am Rosenmontag nach Herzenslust verkleiden und 
feiern in und an ihrem Häuschen am Betztendorfer Weg 
ausgiebig Fasching. Hierzu sind alle Eltern eingeladen sich 
an einem gesunden, abwechslungsreichen und dieses  Mal auch süßen 
Büfett zu beteiligen. Wie immer gibt es eine herrliche Mischung aus Roh-
kost, Kuchen, Pizzaschnecken, Laugengebäck und noch vielem mehr. Auch 
die Erzieherrinnen Cathrina und Katja haben sich fein gemacht und als Pipi 
Langstrumpf und Schmetterling den Tag gestaltet. Als Highlight ist Prakti-
kant Johann an diesem Tag außer der Reihe im Wald, und begeistert die 
Kinder als Zauberer. Es wird gespielt, getanzt, gelacht und miteinander ein 
fröhlicher, bunter und besonderer Vormittag verbracht. Die kleinen Feuer-
wehrmänner, Prinzessinnen, Wikingerinnen und Cowboys sind an diesem 
Mittag zur Abholzeit ziemlich erschöpft und die Fahrt nach Hause wird für 
uns Waldeltern, wie für viele andere Eltern an diesem Tag, ein Kampf gegen 
die Müdigkeit. Aber es gibt keinen Zweifel daran, wie sehr die Kinder diesen 
Tag lieben. Auch sonst gab es im Winterwald viele gemütliche Besonder-
heiten, wie z. B. die Zubereitung von Popcorn über prasselndem Lagerfeuer.
Am 22.02 hat die jährliche Mitgliederversammlung des Vereins stattgefun-
den und Steffi Lügering und Viola Pofahl haben den Vorstand verlassen. Die 
erste und zweite Vorsitzende haben drei Jahre lang alle Zügel im Waldkin-
dergarten fest in der Hand gehalten und großartige Arbeit geleistet. Dank 
ihrem Engagement und ihrer Tatkräftigkeit konnten diverse organisato-
rische, strukturelle und materielle Verbesserungen im Waldkindergarten 
umgesetzt werden. Immer und immer wieder haben beide betont, dass die 
Arbeit am Kind und somit das Befinden des pädagogischen Personals für 
sie oberste Priorität hat. Diesem Leitsatz sind sie bis zu ihrem Austritt treu 
geblieben. Viola wird den Waldkindergarten  auch als Mutter im Sommer 
verlassen, denn ihr Sohn wird eingeschult. Steffi bleibt dem Kindergarten 
noch ein weiteres Jahr als Mutter erhalten und wird dem neuen Vorstand 
sicher noch für viele Ratschläge und Ideen zur Seite stehen. 
Den neuen Vorstand bilden Johanna Cerny als erste Vorsitzende und Kathrin 
Groß als zweite Vorsitzende. Dazu bleiben aus dem alten Vorstand Silke 
Christiansen-Senftleben und Steffi Winderlich erhalten und Dorothe Sund 
kommt als neue Beisitzerin hinzu. Wir wünschen dem neuen Team einen 
guten Start in die Arbeit und viel Erfolg!!!
Sie haben Fragen zu den BromBären? Besuchen Sie uns doch auf unserer 
Homepage www.brombaeren.de oder melden sich bei unserer Vorstands-
vorsitzenden Johanna Cerny unter 04134 9096424.

Wir gehen bei (fast) jedem Wetter raus!
Der Februar hat begonnen und er brachte uns auch gleich Zuwachs für un-
sere Gruppe. Wir begrüßten bei uns ein neues Kind und seine Eltern.
Im Februar hatten wir auch gleich zwei Geburtstagskinder. Unsere Großen 
haben ihren dritten Geburtstag gefeiert, mit mitgebrachten Leckereien und 
der Lieblingsliedern der Geburtstagskinder.
Das war nicht leicht, denn in diesem Monat plagten Klein und Groß die ein 
oder andere Erkältung und viele haben da gefehlt. Aus diesem Anlass sind 
uns das Rausgehen und die frische Luft in dieser Zeit besonders wichtig.
Die Kinder sind eine lange Zeit des Tages bei uns in der Betreuung, also 
möchten wir ihnen auch vielfältige Möglichkeiten geben, sich und ihre Um-
welt zu entdecken. Dazu gehört auch, dass wir uns an der Luft bewegen. 
Die Kinder sind gerne draußen und  die Kälte macht da wenig aus. Mit der 
richtigen Kleidung ist das kein Problem. Wichtig sind in dieser kalten Jah-
reszeit nicht nur eine wärmende Mütze und ein Schal, sondern auch Hand-
schuhe mit denen die Kinder greifen können. Das ist nicht immer einfach, 
denn diese sollen die Hände ja auch wärmen.
Das Anziehen – und auch das Ausziehen – nimmt dabei einen wichtigen Teil 
ein. Das Selbsttun steht dabei im Vordergrund. Die Kinder haben bei uns 
Raum und Zeit sich auszuprobieren und zum Beispiel herauszufinden: Wie 
ziehe ich die Matschhose an? Wie muss die Mütze auf den Kopf? Was ziehe 
ich zuerst an – die Jacke oder die Matschhose? Welcher Schuh gehört an 
welchen Fuß? Uns ist es wichtig, die Kinder daran zu beteiligen und ihnen 
zu helfen, es selbst zu tun. Ist das geschafft, geht es endlich raus!
Jeder Ausflug ins Freie wird für die Kinder zu einem Erlebnis – gerade auch 
an diesen kalten Tagen. So 
stellen die Kinder fest, dass 
der Sand nun gefroren ist und 
sich kein Loch buddeln lässt. 
Auch unsere Holzpoller, die im 
Sommer oft herumgerollt wer-
den, sind am eisigen Boden 
festgefroren und lassen sich 
auch mit ganzer Kraft nicht von 
der Stelle bewegen. Genauso 
bestaunen die Kinder unsere 
Rutsche, die statt gelb auf ein-
mal ganz weiß ist. Und nicht 
nur das: Die Kinder erfahren 
was Glätte bedeutet, wenn sie 
auf der Rutsche hinuntersau-
sen, denn dies geschieht nun 
um einiges schneller. Glatt ist 
auch das gefrorene Wasser in 
unseren Traktorreifen: Haben 
die Kinder es geschafft es he-
rauszuholen, gleitet es auch 
schon zwischen den Händen 
weg und rutscht über den Bo-
den.
Zu sehen gab es auch etwas in 
der Nachbarschaft. So wurden 
auf dem Nachbargrundstück 
zwei riesige Tannen entastet 
und schließlich gefällt. Die Kin-
der beobachteten die Arbeiter 
mit ihren Motorsägen und er-
läuterten uns jedes Detail, von 
dem, was gerade geschah.
Nun ist der Monat auch schon 
fast zu Ende. Die Tage werden 
wieder länger und auch wär-
mer. Die Winterdekoration 
wird abgeschmückt und bald 
zieht auch der Frühling in die 
Krippe ein. Draußen gibt es 
dann auch wieder viel für die 
Kinder zu entdecken.

• Kinderkrippe Embsen• Die BromBären Waldkindergarten 		
	 Embsen und Umgebung e.V.

FRÜHLINGSERWACHEN 
IM GARTEN

Inspektion, Reparatur 
sowie Verleih von  

Motor-Gartengeräten

2017
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Gemeinde Melbeck ... VEREIN/SOZIAL

GARTENGESTALTUNG

Karl-Heinz Sarstedt
Koppelweg 4 • 21409 Embsen

Tel./Fax 04134 - 73 97 • Mobil 0171 - 83 24 275

... mit Liebe zum Detail

• 	DRK Melbeck
Jahreshauptversammlung DRK Melbeck:
Bei der diesjährigen Jahreshauptversammlung am 16.2.17 
wurde eine neue Kassenführerin gewählt. Renate Vogt hat 
aus privaten Gründen das Amt abgegeben und Frau Cor-
dula Ruser ist neu ins Amt der Kassenführerin einstimmig 
gewählt worden. Wir danken Renate Vogt für ihren Einsatz 
für das DRK und für ihre gewissenhaft geführte Aufgabe als Kassenführerin 
und wünschen ihr für die Zukunft alles Gute. Sie bleibt uns weiter in der 
Anmeldung  bei den Blutspenden erhalten. Das DRK Melbeck ist froh und 
glücklich, so schnell einen Ersatz für Renate Vogt gefunden zu haben. Cor-
dula Ruser ist bereits einige Jahre Mitglied im Verein und noch länger bei 
den Blutspendeaktionen im Küchenteam dabei.
In der Jahreshauptversammlung wurde die Erhöhung des Jahresbeitrages 
von 18 € auf 20 € zum 1.1.2018 mehrheitlich zugestimmt. 
Außerdem wurden die Termine für 2017 vorgestellt und erörtert. Es wer-
den drei Blutspenden in Melbeck ausgerichtet: Montag den 20.3.2017; 
Freitag den 23.06.2017; Donnerstag den 21.09.2017.
Die Kassenvorlage konnte aufgrund des Wechsels der Kassenführung nicht 
erbracht werden und wird daher bei der nächsten Mitgliederversammlung 
am 13.4.2017 vorgelegt. Die Einladung dazu wird den Mitgliedern fristge-
recht zugestellt. 
Bitte den nächsten Termin vormerken: Mitgliederversammlung am Don-
nerstag den 13.04.17 ab 15 Uhr im Familienzentrum in Melbeck.
Ab 16 Uhr gibt es gemeinsames Singen und Musik begleitet von einer Uku-
lelengruppe. Gäste sind herzlich willkommen.

Viele Grüße Doris Steinhoff

nächste Blutspende: Montag 20.3.2017 ab 16 Uhr, 
Grundschule Melbeck

und mit Chance einen Hauptgewinn am Glücksrad

Neue und alte Kassenführung DRK mit Vorstand

Neue Öffnungszeiten 
der Bücherei Melbeck!
Die Bücherei Melbeck öffnet ab sofort donnerstags 
in der Zeit von 15.30 – 17.30 Uhr.

• 	Siedlergemeinschaft Melbeck
Vorankündigungen:
Osterbasteln
für Siedlerkinder und Freunde am 8. April 2017 um 15.00 Uhr im Jugend-
zentrum in Embsen

Achtung Terminänderung:
Bosseln am 9. April 2017, 10.00 Uhr, Treffpunkt Siedlerstein in der Saar-
straße.

Kleines Osterfeuer
am Gründonnerstag, 13. April 2017, ab 19.00 Uhr in der Danziger Straße.

Spielenachmittag
für Siedlerkinder und Freunde ab 11 Jahren, 23. April 2017, im Familienzen-
trum in Melbeck, mit Tischpreisen.
Bitte die entsprechenden Flyer in der Mitgliederzeitschrift beachten und 
die darin angegebenen Anmeldetermine!
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Gemeinde Melbeck ... MUSIK/KINDER

Hauptstraße 15 · 21406 Barnstedt

www.guf-elektrotechnik.de
Tel. 04134-910031

Elektroinstallation klassisch oder ...
Intelligente Gebäudetechnik mit KNX® 

LED-Licht · Netzwerke · Videoüberwachung

PROFI PARTNER
ILMENAU

• 	Jugendspielmannszug der Gemeinde Melbeck

Der Februar stand im Zeichen der verschiedensten Kontaktaufnahmen. Zu-
nächst kamen unsere jüngsten Spielleute mit den alten Hasen bei unserer 
Winterfeier zusammen. In einem großen Begegnungskreis konnte sich je-
der mit einem speziellen Move vorstellen, den dann die anderen in ihre 
Vorstellung mit einzubauen hatten. So konnten wir 
uns über unterschiedliche Drehungen, Schritte oder 
Handzeichen ein kleines Bild von den jeweils anderen 
machen, worüber sich jeder leicht die Namen einprä-
gen konnte. Dabei durften auch nicht die berühmten 
drei Affen (Dodo, Celina u. Sophie), Selfisten (Dani-
el) sowie Zungenspiele fehlen. Natürlich hatte unser 
Leiter Andreas immer alle im Blick. Bei gemisch-
ten Gruppenspielen, Mal-Meditation und Kuchen-
schlacht wurden die ersten Eindrücke voneinander 
vertieft. Richtig ins Laufen kam die Veranstaltung bei 
mehreren Tickspiel-Varianten auf dem Schulhof. Zu 
schnell war der Nachmittag auch schon vorbei und 
die Jüngeren wurden nach und nach von ihren Eltern 
abgeholt, waren aber genauso wie alle Beteiligten 
von dem begeistert, was die beiden Vergnügungsof-
fiziere Jenny und Jule auf die Beine gestellt hatten. 
Die älteren Musiker schlossen am Abend eine gemütliche Spaßprobe an.
Am folgenden Wochenende ging es für Andreas, Kira und mich nach 
Scharbeutz, um dort an der Frühjahrsprobenphase des Landesspielleute-
orchesters Hamburg teilzunehmen, bei der neben den Wertungsstücken 
für das Deutsche Turnerfest in Berlin auch am Konzertprogramm dieses  
Auswahlorchesters gefeilt wurde. Die umfangreichen Programmstücke, 

Musicalmelodien und Rhythmuskompositionen forderten unser ganzes 
musikalisches Geschick, was sicherlich auch wieder in die Arbeit hier vor 
Ort einfließen wird. Dabei konnten wir uns mit Spielleuten aus der Hanse-
stadt über Probenarbeit, neues Repertoire sowie eigene Projekte austau-

schen.
Wieder ein Wochenende später hielten wir unsere 
Jahreshauptversammlung ab und    füllten den Sit-
zungsraum der Gemeinde Melbeck recht gut. Fast 
alle wahlberechtigten Mitglieder (ab 12 Jahren) sind 
dem Ruf des Vorstandes gefolgt und nahmen an der 
einen anstehenden Wahl teil, – Sonja Schoke und 
Bianca Elvers sind weiterhin unser Kassenwarte – 
freuten sich über die Ehrungen für z.T. langjährige 
Mitgliedschaften und lauschten den Berichten und 
Planungen von den Vorstandsmitgliedern. Die zeit-
nahe musikalische Ausrichtung wurde abgestimmt, 
Terminabfragen für das „erste Halbjahr“ durchge-
führt, die Stückeliste entschlackt und unsere neuen 
Facebook-Offiziere, Johanna Arlt und Miriam Elvers, 
im erweiterten Vorstand begrüßt.
Am letzten Februar-Wochenende nahm eine kleine 

Abordnung unter Führung der beiden Vorstandsvorsitzenden Patrick Bleich 
und Andreas Böttcher an einem Drum-Workshop bei unseren Freunden in 
Malente teil, wo der international angesehene Ausbilder Malte Steiner sei-
ne beatz from the basement-Schule mit den versammelten Schlagwerkern 
durchnahm und eine Drumline-Performance auf die Beine stellte.

manisch musikalisch Euer Uwe

geehrt wurden von links: Leonor, Steffi, Merle, 
Kathrin, Sophie, Daniel, Pamela und Maik

Besuch bei der Feuerwehr Melbeck
Wie bereits im letzten Artikel angekündigt haben wir am 7. und 8.  
Februar die Feuerwehr in Melbeck besucht. Unsere Gastgeber kamen aber 
nicht nur von der Melbecker Feuerwehr , sondern auch aus Embsen und 
Barnstedt. Uwe Grabert aus Barnstedt, Anja Konow aus Embsen, Heinz-Eck-
ard Meyer und Christopher Hirsch aus Melbeck bildeten ein tolles, moti-
viertes und spaßiges Team, das uns durch unterschiedliche Stationen 
führte. Als erstes konnten die Kinder erfahren, welche Kleidungsstücke zur 
Ausrüstung eines Feuerwehrmannes gehören. Herr Meyer verwandelte 
sich dann vor den Augen der Kinder in ein schnorchelndes Ungeheuer. Für 
die Kinder war es sehr wichtig zu sehen, das unter der Atemschutzausrü-
stung der Feuerwehr ein ganz normaler Mensch steckt, der den Kindern in 
einer Gefahrensituation nur helfen will. Anschließend durften wir uns den 
Fuhrpark anschauen und bestaunen. Ein Highlight war natürlich das Sitzen 
im großen Mannschaftswagen. Zum Abschluss durften die Kinder draußen 
mit der Handpumpe und Schlauch ihre Treffsicherheit prüfen. Auf Pylonen 
lagen Tennisbälle, die mit dem Wasserstrahl herunter geschossen werden 
sollten. Die Kinder und Erzieher waren von dieser Veranstaltung sehr be-
geistert! Allen Mitwirkenden sei an dieser Stelle ein ganz herzlicher Dank 
ausgesprochen!!! 

Fasching
Am Rosenmontag gab es wie in jedem Jahr eine große Faschingssause bei 
uns im Kindergarten. Bunt und fröhlich verkleidet konnten die Kinder im 
Kindergarten von dem leckeren Faschingsbuffet schmausen, in der Disko 
zu fetziger Musik so richtig „abrocken“, in einer Haibucht ihre Wendigkeit  
testen, sich auf dem Laufsteg präsentieren und bei Geschicklichkeitsspie-
len die eine oder andere Nascherei abstauben. In diesem Jahr gab es nach 
dem Laufsteg noch eine kleine Überraschung. Wie bei einem echten Kar-
nevalsumzug platzten die 
Konfettikanonen und bunte 
Papierstreifen regneten auf 
die Kinder nieder. Es war 
schön zu sehen, wieviel 
Spaß die Erzieher bei dieser 
Aktion hatten!

Liebe Grüße …  
Ihr KITA-Team Wurzelwerk

• 	Kindergarten Melbeck
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Das Wetter im Februar lud nicht zum Spielen draußen ein, 
so dass wir uns im Gruppenraum eine Bewegungsecke 
mit Matten zum Klettern, Bauen und springen geschaf-
fen haben. Aus dem Bällebad konnten die Kinder durch 
einen Kriechtunnel  hinunterrutschen und hinaufklettern. 

Verschiedene Fahrzeuge ermöglichten Fahrspaß und Bewegung durch die 
Krippe. Während der Halbjahresferien konnten wir in der Schulturnhalle 
turnen, was für alle immer ein großes Erlebnis ist. Um uns auf Rosenmon-

tag einzustimmen, gab es eine Schminkecke mit Verkleidungssachen und 
einen großen Spiegel zum Betrachten. Frau Carminke vom Gesundheitsamt 
besuchte uns mit Bodo und Benni, um das Zähneputzen zu zeigen und zu 
erklären. 
Am Rosenmontag gab es eine Faschingsparty mit Laufsteg, Dosen werfen, 
Kegeln, Schminken und Tanz und viel Spaß.

Bis nächsten Monat 
Ihr Krippenteam

• 	Kinderkrippe Melbeck

Gemeinde Melbeck ... KINDER/LANDFRAUEN

YOGA

Yoga Frühlingskurse vom 21.03. – 14.06.17
Außer in den Osterferien vom 10.04. – 21.04.17

mit Irmgard Jacobi, Yogalehrerin BYV

Dienstagabends Fortgeschrittene: 10 x von 18.00 – 19.30 Uhr
Dienstagabends Anfänger:  10 x von 19.45 – 21.15 Uhr
Mittwochabends Fortgeschrittene:  10 x von 19.30 – 21.00 Uhr

Kosten: 130,- €. Die Krankenkassen bezuschussen die Kurse!

Die Kurse finden im Gruppenraum der Arztpraxis Dr. Krüger  
in Deutsch Evern, Timelostr. 8B statt. 
Anmeldung und Information:  
Tel. 04131 / 79 01 66 · www.arte-sanum.de

• 	Landfrauen Melbeck
Jahreshauptversammlung
Die JHV fand am 22.Februar 2017 im Caritas-Familienzentrum in Melbeck 
statt. Unsere Vorsitzende Karin Götzl gab einen kurzen Rückblick auf das 
vergangene Jahr. Da gab es viele interessante Vorträge und schöne Ausflü-
ge. Alle Veranstaltungen waren zu unserer Freude gut besucht und lassen 
darauf schließen, dass wir das Interesse Vieler getroffen haben. 2016 sind 
dem Verein 10 neue Mitglieder beigetreten bei 2 Abgängen und in 2017 
bereits 4 weitere. Insgesamt hat der Verein jetzt 97 Mitglieder. 
Die Kassenführerin Marlene Luda erläuterte den Kassenbericht für 2016 
und stellte einen Wirtschaftsplan für 2017 vor, dessen Zahlen Grundlage für 
das Veranstaltungsprogramm 2017 sind. Der Finanzplan und das Programm 
wurden einstimmig von der Versammlung genehmigt. Unter Verschiedenes 
kündigte der Vorstand für 2018 eine Jahres-Beitragserhöhung auf 25,- € 
an. Da in den letzten Jahren immer schon die Rücklagen angegriffen wer-
den mussten, um die Verbandskosten und die steigenden Referentenhono-
rare zu bezahlen, ist eine Beitragserhöhung notwendig. 
Dieses Jahr stand turnusmäßig die Wahl der Vorsitzenden an und Karin 
Götzl stellte sich gerne wieder zur Verfügung. Sie wurde von den Mitglie-
dern einstimmig in ihrem Amt bestätigt. Neu wurde eine stellvertretende 
Kassenführerin gewählt. Für das Amt konnte Frau Margrit Kuschinski aus 

Barnstedt gewonnen werden. Sie wurde einstimmig von den Mitgliedern 
gewählt und freut sich auf ihre neue Aufgabe. Der Vorstand ist froh über die 
Bereicherung des Gremiums und der zukünftigen langfristigen Entlastung 
der ersten Kassenführerin Marlene Luda.
Im Anschluss an die JHV gab es einen Vortrag zum Thema „Caritas in Stadt 
und Landkreis Lüneburg - Sozialraumteam Ilmenau“ von Niklas Beck und 
Sonja Kirchner. Aufgaben des Sozialraums Melbeck: Beratung in Erziehungs- 
und Familienfragen, Schwangerenberatung, Bildungsangebote, Vorträge 
und Vermittlung von Kuren. In Melbeck gibt es generationsübergreifende 
Angebote, wie beispielsweise Frühstückstreff, Literaturcafé, Spielenachmit-
tag, Flohmärkte und vieles mehr. Bisher ist alles noch in der Findungsphase 
und läuft langsam an. 
Durch Veranstaltungen wie diese der LandFrauen erhofft sich das Cari-
tas-Familienzentrum, das sich als „Bürger-Haus“ sieht, eine Verbreitung der 
Informationen an viele in der Samtgemeinde Ilmenau. 
Anschließend an den Vortrag gab es eine Führung durch die Räumlichkeiten 
des Familienzentrums.

Viele Grüße Doris Steinhoff

Die nächste Ausgabe erscheint  

am 13. April  2017!
Der Redaktionsschluss ist am  

5. April  2017 bis 10 Uhr.
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Meisterbetrieb
• Bedachung aller Art

  • Bauklempnerei

    • Warmedammung

      • Wohndachfenster

        • Asbestsachkundiger

.. ..

• 	Schützenverein Melbeck und Umgegend von 1921 e.V.

Gemeinde Melbeck ... SCHÜTZEN

Nachrichten aus dem Verein
Am 4. Februar 2017 konnte Präsident Karsten Albrecht im Melbecker Schüt-
zenhaus die zahlreich erschienenen Vereinsmitglieder zur Jahreshaupt-ver-
sammlung 2017 begrüßen. Besonders erfreulich war dabei die  starke Be-
teiligung der Schützenjugend. Nachdem die Versammlung unseres am 8. 
November 2016 verstorbenen langjährigen Schützenbruders Herrmann 
Scharfenberg gedacht hatte, erstatteten die Angehörigen des Vorstands 
ihre Jahresberichte. Zusammengefasst ergab sich dabei, dass die Mitglie-
derzahl stabil bei 120 liegt, die Kasse gesund ist, die schießsportlichen Er-
folge sehr beachtlich sind und – was besonders hervorzuheben ist –, dass 
Melbeck auch 2016/2017 ein komplettes Königsteam hat. Dass die erschie-
nenen Mitglieder daraufhin dem Vorstand einstimmig Entlastung erteil-
ten, verwundert vor diesem Hintergrund nicht. Wahlen standen in diesem 
Jahr nur in geringem Umfang auf der Tagesordnung: So wurden Benedikt 
Jochem zum neuen Kassenprüfer, Sebastian Sprenger zum weiteren stell-
vertretenden Schriftführer und Marie Fischer zum Mitglied des Ehrenrats 
gewählt. Alle Drei gehören zu den jungen Vereinsmitgliedern. In ihrer Wahl 
spiegelt sich die notwendige weitere Verjüngung der Vereinsgremien wider. 
Wir wünschen den Gewählten viel Erfolg in ihren neuen Ämtern! 
Die Jahreshauptversammlung beschäftigte sich weiter mit dem nächsten 
Schützenfest am 27. und 28. Mai 2017. Die Vorbereitungen sind bereits in 
vollem Gang. Beschlossen wurde außerdem, anstelle des früheren Weih-
nachtsmarkts zu Beginn des nächsten Jahres einen Neujahrsempfang 
durchzuführen. Die Einzelheiten müssen hier noch geklärt werden.
Schließlich stimmte die Versammlung dem 
Erwerb einer neuen Duellanlage für das Pi-
stolenschießen zu. Die seit vielen Jahren 
benutzte Anlage hatte im vergangenen Jahr 
ihren Betrieb irreparabel eingestellt. Die Ent-
scheidung für diese wichtige Investition in 
unseren Schießstand wurde durch die großzü-
gige Unterstützung einzelner Mitglieder und 
das Ergebnis einer spontan durchgeführten 
Spendensammlung erleichtert. Das gilt auch 
für die notwendige Anschaffung eines neu-
en Gewehrs für die Jugendabteilung. Auch 
hier zeigten sich die anwesenden Vereinsmit-
glieder spendabel. Vielen Dank allen großzü-
gigen Spendern!
Das nächste Schützenfest ist zwar erst am 
letzten Mai-Wochenende. Eine erste Majestät 
2017 haben wir aber trotzdem schon. Sieger 
des nach drei Jahren erstmals wieder veran-
stalteten Vogelkönigschießens am 18. Februar 
2017 und damit neuer Vogelkönig wurde nach 
spannendem Wettstreit (fast 7 Stunden Dauer 
und 401 Schuss auf den bunten hölzernen Vo-
gel) Manfred Reinecke, der sich Gunter Staa-
cke zu seinem Adjutanten auswählte. Bevor 
der neue Vogelkönig feststand, mussten vorab 

die einzelnen Teile des Vogels abgeschossen werden. Das ergab folgende 
Ergebnisse:
Zepter:		  Manfred Reinecke
Reichsapfel:	 Michael König
Linker Flügel:	 Kay Bornost
Rechter Flügel:	 Karsten Albrecht
Schweif:		  Rudolf Gerstenberg
Kopf:		  Manfred Reinecke
Rumpf:		  Manfred Reinecke (Vogelkönig)
Wir gratulieren dem überaus erfolgreichen neuen Vogelkönig Manfred 
Reinecke und den übrigen Gewinnern!

Unsere Trainingszeiten:
Mittwoch 17.00-18.30 Uhr: Bogen (Schüler u. Jugend)
Mittwoch 18.30-20.00 Uhr: Bogen (Erwachsene)
Mittwoch 18.00 –19.00 Uhr: Luftgewehr (Jugend)
Donnerstag 19.00–21.00 Uhr: Kleinkaliber- und Luftgewehr, Luftpistole
Das Training mit der Sportpistole Kaliber .22 findet nach Absprache mit 
dem Pistolenreferenten statt. 
Falls Sie Interesse haben: Schauen Sie doch einfach einmal unverbindlich 
bei uns im Melbecker Schützenhaus vorbei.

Michael König
Schriftführer
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Veranstaltungen

Gemeinde Melbeck ... KINDER/LANDFRAUEN

Programm März 2017
Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag

Büro Büro Büro Büro Büro

13.00-16.00
(außer 1. Montag im 

Monat)
Kurenberatung

Frau Demele

9.00-11.00
Beratung für Familien- 
und Erziehungsfragen

Frau Schneidereith

9.00-12.00 
Allgem. Sozialberatung

Frau Kunz

16.30-18.30
Beratung für Familien- 
und Erziehungsfragen

Herr Beck

FamilienZentrum
Melbeck

FamilienZentrum
Melbeck

FamilienZentrum
Melbeck

FamilienZentrum
Melbeck

FamilienZentrum
Melbeck

FamilienZentrum
Melbeck

10:00-14.00 
Frau Kirchner

11.00-15.00
Frau Kirchner 

10.00-14.00
Frau Kirchner

11.00-15.00
Frau Kirchner

9.00-13.00 
Frau Kirchner

Termine: Termine: Termine: Termine: Termine: Termine:

06.03.2017
19.00-21.00

Bingo
SoVD

13.03.2017
15.00 – 18.00

Spielenachmittag 
SoVD

21.03.2017
15.00-17:00 

Gesellschafts-spiele
(1xmtl.)

Frau Kasten

10.30-11.30
Aktive Senioren: 

Übungen zur Muskel-
stärkung 

(offenes Gruppenange-
bot jeden Mittwoch)

9.00-11.30
Frühstücks-Café Klön-

schnack
(jeden Freitag)

Frau Steinhoff oder 
Frau Kirchner

04.03.2017
Selbsthilfegruppe 

Zöliakie
(15jähriges Bestehen)

Frau Hellfeuer

03.03.2017
Selbsthilfegruppe 

Zöliakie
(Kindertreffen) Frau 

Hellfeuer

25.03.2017
14.00-17.00

Flohmarkt „Frühlings-
erwachen“

Frau Kirchner

Die Mitarbeiter des Sozialraumteams der SG Ilmenau sind während der Bürozeiten unter der Tel.-Nr. 04134/900591 zu erreichen.
Die Koordinatorin des Caritas-FamilienZentrumMelbeck ist unter der Tel.-Nr. 04234/900612 zu erreichen.

• 	Familienzentrum Melbeck
Veranstaltung zur Partizipation von Jugendlichen in der Kommunalpolitik in der SG Ilmenau im 
Caritas – FamilienZentrumMelbeck
Jugend macht Politik
Wann kommt das schnelle Internet in meine Gemeinde? Wie lange hat der 
Jugendtreff geöffnet? Bekommt die Schule eine neue Mensa? Wie kom-
men wir an eine Skaterbahn? Wann bekommt die Freiwillige Feuerwehr 
neue Fahrzeuge? Die Tore auf dem Bolzplatz sind schon wieder kaputt! 
Am Wochenende fahren die Busse so schlecht nach Lüneburg … und über-
haupt, ich würde gerne …
Politik. Klingt vielleicht langweilig. Und doch betreffen politische Entschei-
dungen das Leben von Kindern und Jugendlichen ständig.
Aber warum haben Kinder und Jugendliche dabei so wenig zu sagen? Wer 
hört eigentlich „ihre“ Ideen? Und warum können sie denn nicht mitma-
chen, bei der „großen Politik“, oder auch der „kleinen“?
Doch, Ihr könnt! Mit beraten, Ideen entwickeln, Projekte realisieren. Nicht 
einfach so, alleine. Mit den politischen Entscheiderinnen und Entschei-
dern der Gemeinden zusammen. Die wollen nämlich zuhören, und Euch 

mitbestimmen lassen! Mit Unterstützung von Herrn Prof. Dr. Stange und 
seinem Team an der Leuphana Universität, den Jugendzentren in Deutsch 
Evern und Embsen, sowie dem Caritas FamilienZentrumMelbeck laden wir 
Jugendliche zwischen 13 und 18 Jahren aus der Samtgemeinde Ilmenau 
ein. Ziel ist die Gründung von Jugendparlamenten in der Gemeinden der 
Samtgemeinde Ilmenau.
Das erste Treffen war am Freitag, den 17. Februar um 17:00 Uhr im Caritas 
– FamilienZentrumMelbeck, Ebstorfer Str. 11, 21406 Melbeck.
Die Folgeveranstaltung ist am Mittwoch, den 05. April um 17:00 Uhr am 
gleichen Ort.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, für Essen und Getränke ist gesorgt!
Rückfragen gerne unter 04134 / 900 591 oder 04134 / 900 612
Wir freuen uns auf Euch!

Gaby Hansen	 Volker Nielsen	 Sonja Kirchner u. Niclas Beck
JUZ Embsen	 JUZ Deutsch Evern	 FamilienZentrumMelbeck

Flohmarkt im Caritas – FamilienZentrumMelbeck
Unter dem Motto „Frühlingserwachen“ möchten wir am Samstag, den 25. 
März 2017 mit einem Flohmarkt von 13.00 - 17.00 Uhr und einem Angebot 
von und mit allem, was gute Laune macht, das Frühjahr begrüßen! Verkauft 
werden soll der Jahreszeit angepasste Kleidung für Kinder und Erwachsene, 
Zubehör, Schönes für vor die Haustüre und den Garten, zum draußen Spie-
len und alles was das Herz erfreut …
Die Standplätze sind begrenzt und werden nur auf Voranmeldung bis zum 
22. März 2017 vergeben! Für diejenigen, die sich als Verkäuferinnen anmel-
den möchten gilt: Aufbau ab 12.30 Uhr, Standgebühr ist ein Beitrag zum Ku-

chen-Buffet, dabei werden auch Kekse, Kaffee und Tee gerne genommen. 
Abbau erst am Ende der Veranstaltung um 17.00 Uhr!
… ob zum Verkaufen, Stöbern, um „kleine Schätze“ zu finden oder Freun-
dinnen treffen! Kommt auf jeden Fall bei uns vorbei. 
Kontakt: Caritas-FamilienZentrumMelbeck 
Ebstorfer Str. 11 in 21406 Melbeck 
Tel.: 04134/900-612
e-mail: kirchner@caritas-lueneburg.de

WWW.SAMTGEMEINDE-ILMENAU.DE
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Verschiedenes

• Gemischtes

Clever heizen: Klimaschutzleitstelle startet Beratungskampagne
(lk/wö) In der kalten Jahreszeit ha-
ben die meisten Menschen es ger-
ne warm und gemütlich. Mancher 
zittert dennoch – beim Gedanken 
an die nächste Heizungsrechnung. 
Mit der Kampagne „Clever hei-
zen!“ unterstützt die Klimaschutz-
leitstelle von Hansestadt und 
Landkreis Lüneburg (KSL) deshalb 
ab sofort Hauseigentümer dabei, 
ihre Heizanlage zu optimieren 
oder gegen eine moderne Anla-
ge auszutauschen. Gemeinsam 
mit der Klimaschutz- und Ener-
gieagentur Niedersachsen KEAN 
bietet sie von Februar bis April 
insgesamt 100 kostengünstige 
Heizungsberatungen für alle pri-
vaten Hauseigentümer.
„Laut Expertenschätzungen sind rund 10 Millionen Heizanlagen in Deutsch-
land älter als 15 Jahre und arbeiten ineffizient“, sagt Tobias Winkelmann 
von der KSL, „auch hier in der Region gibt es viele Haushalte, die mit Hilfe 
geschulter Heiz-Experten Geld sparen und gleichzeitig etwas zum Klima-
schutz beitragen können.“ Deshalb haben sich KSL und Klimaschutz- und 
Energieagentur zusammengetan und bieten die individuelle Überprüfung 

von Heizungen in Ein- und Zwei-
familienhäusern an. Unabhängige 
Berater geben vor Ort Tipps zum 
cleveren Heizen und zeigen bei 
Bedarf auf, wie die Anlage mo-
dernisiert werden könnte. Zudem 
informieren sie über staatliche 
Fördermöglichkeiten. „Manchmal 
reicht schon eine kleine Ände-
rung an den Einstellungen oder 
im Heizverhalten, um Kosten zu 
sparen“, sagt Winkelmann, „bei äl-
teren Heizungsanlagen kann sich 
eine Modernisierung dagegen 
auszahlen.“ Die Beratung richtet 
sich deshalb an Hausbesitzer, de-
ren Heizanlage älter als fünf Jahre 
ist oder bei denen es in den Roh-
ren pfeift und rauscht.

Auch Stefan Lohr, Obermeister der Innung für Klempner, Heizungs- und Sa-
nitärtechnik Lüneburg, begrüßt die Kampagne: „Eine solche Beratung ist für 
viele Hausbesitzer ein guter Einstieg, sich mit den optimalen Einstellungen 
der Heizungsanlage und der Wärmeverteilung im Gebäude zu befassen. 
Bei Sanierungsbedarf sollte anschließend ein Gespräch mit einem qualifi-
ziertem Handwerksbetrieb aus der Region geführt werden.“

Die einstündige Beratung durch 
einen unabhängigen Energiebera-
ter kostet 15 Euro bei einem Bera-
tungswert von 180 Euro. Weitere 
Informationen zu den Beratungen 
finden Interessierte unter www.
landkreis-lueneburg.de/klima-
schutz-daheim. Eine Anmeldung 
ist über ksl@landkreis.lueneburg.
de oder unter Telefon 04131 
261247 ab sofort möglich.

Clever heizen spart Geld und schont die Umwelt: Zwölf unabhängige Energieberater unter-
stützen Hauseigentümer in der Region ab sofort dabei, richtig zu heizen. 

Foto: Landkreis Lüneburg.

Bestattungsinstitut Ahorn Trauerhilfe Lips GmbH  ·  Auf dem Wüstenort 2  ·  21335 Lüneburg

www.ahorn-lips.de 
04131 – 24 330

Selbstbestimmung – Sicherheit – Verantwortung

Alle Infos zur Bestattungsvorsorge in  
unserem kostenlosen Vorsorgeordner.

Frühlingstag in Amelinghausen
Wenn in Amelinghausen am Sonntag 
vor Ostern, am 9. April, der Frühling ein-
kehrt, dann warten Verkaufsaktionen, 
Kinderspaß, eine bunte Marktmeile und 
Straßenmusik auf Sie!
Die Kurzweil beginnt beim verkaufsof-
fenen Sonntag entlang der Lüneburger 
Straßen mit Angeboten und Aktionen. 
In der Marktstraße herrscht buntes Trei-
ben an Jahrmarktbuden und Ständen 
mit regionalen Produkten, während ne-
benan im Rathaus Bücherwürmer beim 

Büchermarkt auf ihre Kosten kommen. 
Außerdem erwartet ein Kunsthandwer-
kermarkt Liebhaber von Selbstgemach-
tem. Für beste Kinderunterhaltung ist 
außerdem gesorgt, es kann getobt und 
ausprobiert werden. Anschließend bie-
tet sich auch eine Kutschfahrt zu den 
Lämmern in die Kronsbergheide an. 
Alle Besucher sind willkommen, wenn 
Amelinghausen am 9. April den Frühling 
begrüßt.

Internationale Partnerschaften im Landkreis Lüneburg e. V.
Hallo, wir, der Verein Internationale Partnerschaften 
im Landkreis Lüneburg,  benötigen für die Korczak-Be-
hinderten-Schule im Landkreis Wagrowiec/Polen, für 
die Schüler, Geschwister und Eltern dringend gut er-
haltene gebrauchte Bekleidung und Schuhe. In allen 
Größen, für Mädchen und Jungen sowie für Erwachse-

ne. Bitte denke Sie daran, dass die Bekleidung gewaschen und die Schuhe 
geputzt sein müssen. Packen Sie alles in Kartons. Gebraucht werden die 
Sachen zum 05.05.2017. Bitte rufen Sie mich an: Tel. 04131 791340, wenn 
Sie uns unterstützen möchten. 

Vielen Dank im voraus
Ihre Christa Krüger
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Vereinbaren Sie einen Termin für die Expertenberatung. 

Ihr Eigenanteil beträgt 15,- Euro. Nicht vergessen: 

Die Aktion „clever heizen!“ endet am 30. April 2017.

Projektunterstützung:

TerminFörderprogramme

Terminvergabe:
Klimaschutzleitstelle für Hansestadt 

und Landkreis Lüneburg 

Auf dem Michaeliskloster 8

21335 Lüneburg

Telefon: 04131-261247
E-Mail: ksl@landkreis.lueneburg.de 

www.landkreis-lueneburg.de/klimaschutz-daheim

Ein Projekt von Hansestadt und Landkreis  
Lüneburg in Kooperation mit der Klimaschutz-  
und Energieagentur Niedersachsen GmbH 

Osterstr. 60, 30159 Hannover

info@klimaschutz-niedersachsen.de

www.klimaschutz-niedersachsen.de

Gefördert durch:

clever heizen!
in Hansestadt und 
Landkreis Lüneburg
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projektpartner:

Innung Lüneburg
Klempner | Sanitär | Heizungstechnik 

geld vom Staat

Wenn Sie in die Zukunftsfähigkeit Ihrer Heizungsan-

lage investieren, können Sie Unterstützung vom Staat 

erhalten. Vorausgesetzt, Sie erfüllen die Kriterien für 

die jeweiligen Förderprogramme.

› Den Umbau der Heizung auf erneuerbare Energien

fördert das Marktanreizprogramm (MAP). Inhalte: 

Solarthermie, Biomasseanlagen, Wärmepumpen

› www.bafa.de (Menüpunkt: Energie)

› Das KfW-Programm „Energieeffizient Sanieren“

fördert unter anderem die Erneuerung oder 

Optimierung der Heizungsanlage. 

(Förderprogramme Nr. 430, 151 und 152)

› www.kfw.de (Menüpunkt: Für Privatpersonen)

› Die Förderung zur „Heizungsoptimierug“ des BAFA

bietet seit dem 1. August 2016 Zuschüsse für den 

Einbau von modernen, hocheffizienten Pumpen   

und den hydraulischen Abgleich am Heizsystem. 

› www.bafa.de (Menüpunkt: Energie)

Die Heizungsberatung vom Profi

Die Heiztechnik, die vielen verschiedenen Werte und 

die genaue Einstellung der Heizung sind nicht immer 

leicht zu verstehen. Da ist es sinnvoll, einen Profi über-

prüfen zu lassen, ob Ihre Heizung optimal ein gestellt 

ist, welche Anlagen oder Anlagenteile erneuert werden 

sollten und wie Sie am besten vorgehen.

Nutzen Sie die kostengünstige und neutrale Be ratung 

der Kampagne „clever heizen!“ und verschaffen Sie sich 

einen Überblick.

Die Beratung findet durch einen qualifizier ten Energie-

berater bei Ihnen zu Hause statt und ist unabhängig 

von Herstellern. Der Berater nimmt Ihre Heizungs-

anlage in Augenschein, gibt Ihnen wertvolle Hinweise 

zur Optimierung, erläutert die Fördermöglichkeiten 

und versorgt Sie mit Informationsmaterialien. 

Die gesamte Beratung dauert ca. eine Stunde.

Zeitraum: 1. Februar 2017 – 30. April 2017

Kosten: 15,- Euro für Privathaushalte in Hansestadt 

und Landkreis Lüneburg. Dies wird möglich durch 

eine Kooperation von Hansestadt und Landkreis 

Lüneburg mit der Klimaschutz- und Energieagentur 

Niedersachsen. 

 

Wert der Beratung: ca. 180,- Euro

Für wen?

wie viel kann 
ihre Heizung einsparen? 

Über 84 Prozent der im Haushalt verbrauchten 

Energie wird für Heizung und Warmwasser benötigt. 

71 Prozent der Heizungen in Deutschland arbeiten 

ineffizient.

Damit eine Heizung effizient läuft, müssen ihre 

Komponenten richtig dimensioniert und auf den 

Energiebedarf des Hauses abgestimmt sein: Vom Heiz-

kessel über die Pumpe bis zur richtigen Voreinstellung 

der Thermostatventile. Bei vielen Heizungsanlagen ist 

das nicht der Fall. Das Ergebnis ist immer dasselbe: 

Die Heizung verbraucht mehr Energie als eigentlich 

nötig. Typische Anzeichen sind zum Beispiel, wenn 

es in den Leitungen rauscht oder manche Heizkörper 

nicht richtig warm werden und andere zu heiß sind.

Eine optimal eingestellte und moderne Heizanlage 

erhöht den Wohnkomfort und spart Heizkosten. Aber 

auch das eigene Heizverhalten ist wichtig. Schon mit  

kleinen Schritten lassen sich große Wirkungen erzielen.

Mit der Kampagne „clever heizen!“ unterstützen wir 

Sie dabei, Ihre Heizung zu optimieren. Sie erhalten 

Informationsmaterialien und eine individuelle 

Beratung. 

Nutzen Sie die Gelegenheit, Energiekosten einzusparen 

und einen wichtigen Beitrag zum Klimaschutz zu 

leisten.

cLever Heizen! daS angeboT

Sie sollten das Angebot „clever heizen!“ nutzen, wenn 

› Ihre Heizungsanlage älter als 5 Jahre ist, oder

› es in Ihren Heizungsrohren pfeift und rauscht, oder

› Sie Ihre Heizkosten senken wollen, oder

› einige Räume in Ihrem Haus zu warm werden,

 andere hingegen kühl bleiben, oder

› es Modernisierungen an Ihrem Haus gab, 

 die Heizeinstellung aber nicht angepasst wurde, oder

› eine größere Reparatur an Ihrer Heizungsanlage 

 ansteht, oder

› Sie erneuerbare Energien für Ihre Raumwärme 

 einsetzen wollen.

Eine Beratung können alle Ein- und Zweifamilien- 

häuser in Hansestadt und Landkreis Lüneburg erhalten.
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Campana Schwimmbad-Überdachungen
info@campana.de • www.campana.de

Rudolf-Diesel-Str. 11 • 27383 Scheeßel • Tel. 04263/9324-0

DRUCKEREI BUCHHEISTER GMBH
August-Wellenkamp-Str. 13-15 | 21337 LÜNEBURG | TEL. 04131/2708-0
info@druckereibuchheister.de | WWW.DRUCKEREIBUCHHEISTER.DE

K O N Z E P T I O N

B E R A T U N G

G E S T A L T U N G

O F F S E T D R U C K 

D I G I T A L D R U C K

V E R P A C K U N G

L O G I S T I K

Verschiedenes
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Wichtige Rufnummern ... 

Telefonliste der Samtgemeindeverwaltung Ilmenau
SG Bgm. Herr Rowohlt	 908-40

Zentrale/Sekretariat	 908-0

Hauptamt
Frau Persyn	 908-11 
Herr Gentemann	 908-13 
Frau Buntrock	 908-17 
Frau Ruske-Grabert	 908-46

Bauen und Planung
Frau Terwede	 908-22 
Herr Westphal	 908-43 
Frau Müller	 908-25 
Frau Benecke	 908-44
Herr Derheim	 908-24

Samtgemeindekasse
Frau Trunczik	 908-19

Standesamt
Herr Matthies	 908-26

Bürgeramt
Frau Kobcev	 908-16 
Frau Lampe	 908-18 
Frau Projahn	 908-14 
Frau Rienecker	 908-49 
Frau Krambeer	 908-27

Flüchtlingsmanagement/

Gleichstellungsbeauftragte

Frau Bundt	 01732098873
908-42

Finanzen
Frau Krüger	 908-28 
Frau Engel	 908-21 
Frau Bock	 908-23 
Frau Reich	 908-20

EDV
Frau Vogt	 908-48

Schiedsamt
Schiedsmann Herr Eckhard Geffert	 0 41 34 / 88 29 
	 oder 0173 / 60 15 258

Gemeinde Barnstedt	
GD Frau Lampe	 0 41 34 / 90 818 
	 e-mail: lampe@samtgemeinde-ilmenau.de

Gemeinde Deutsch Evern	
Frau Schenck	 0 41 31 / 79 231 
	 e-mail: deutsch-evern@t-online.de 
GD Frau Buntrock	 0 41 31 / 79 231 
	 e-mail: buntrock@samtgemeinde-ilmenau.de 
Öffnungszeiten:	 Fax 0 41 31 / 79 16 99 
Mo., Mi., Do., Fr. 8.00 - 12.00 Uhr, Mittwoch 17.00 - 19.00 Uhr	

Gemeinde Embsen	
GD Gentemann/Frau Kämmer	 0 41 34 / 83 65 
Öffnungszeiten:	  Fax 0 41 34 / 72 24 
Montag 14.00 - 18.00 Uhr, Di., Mi., Do., Fr. 8.00 - 12.00 Uhr	  
	 email: buero@embsen.de

Gemeinde Melbeck	
GD Herr Gentemann	 0 41 34 / 353 
Fr. Feldin	 0 41 34 / 353 
Öffnungszeiten: 	 Fax 0 41 34 / 62 64 
Mo., Di., Do., Fr. 9.00 - 12.00 Uhr, Mittwoch 17.00 - 18.30 Uhr	  
e-mail: Gemeinde.Melbeck@t-online.de

Rentenberatung	
Frau Goldbach	 0 41 34 / 63 92

Bezirksförsterei Embsen	
Forstbetriebsgemeinschaft Amelinghausen	 0 41 32 / 93 99 678

Wasser und Abwasser	
Abwassergesellschaft Ilmenau GmbH	 0 41 31 / 70 43 88 53 
Wasserbeschaffungsverband Lüneburg-Süd	 0 41 31 / 70 40 

Bei Störungen: 
Wasser, Ab-Wasser, Strom	  0 800 / 028 22 66

Bei Erdgas	  0 800 / 428 22 66

Servicenummer der Purena An-/Abmeldung und Abrechnungen	  
von Wasser/Abwasser� 0 53 31 / 88 263-39000 
Hausanschluss� 0 53 31 / 88 263-39002 

Polizei und Feuerwehr	
Notruf Polizei	 110 
Polizeidienststelle Melbeck	 0 41 34 / 91 79 00 
Notruf Feuerwehr	 112

Apotheken	
Apotheke am Bach,  
Herr Sarrazin/Frau Winter, Melbeck	 0 41 34 / 82 44 
Bären-Apotheke, Frau Gonzales, Deutsch Evern	 0 41 31 / 79 11 55

Zahnärzte	
Frau Hafemann, Melbeck	 0 41 34 / 80 27 
Herr Benndorf, Deutsch Evern	 0 41 31 / 77 70 31 
Frau Dubrownik, Deutsch Evern	 0 41 31 / 79 10 21 
Frau Grott, Embsen	 0 41 34 / 86 76

Ärzte/in für Allgemeinmedizin	
Frau Anja Nowak, Embsen	 0 41 34 / 89 41 
Herr Dr. med. Krüger, Deutsch Evern	 0 41 31 / 79 1020 
Herr Dr. med. Schußmann, Melbeck	 0 41 34 / 90 03 13 
Herr Dr. med. Jesko Matthes	 0 41 31 / 79 12 13 
Herr Dr. med. Lönngren und Herr Dr. med. 	  
Jörg Burmeister (Arzt für Innere Medizin)	  0 41 34 / 248
Frau Jutta Hoyer 
(Kinder- u. Jugendlichenpsychotherapeutin)	 0151/22 33 70 00

Pflege-Notruftelefon Niedersachsen	
Montag - Donnerstag	 9.00 - 16.00 Uhr	 0180 / 2 00 08 72 
Freitag	 9.00 - 16.00 Uhr

Tierärzte	
Herr Dr. med. vet. Koch (Praxis + Klinik für Kleintiere)	  
Melbeck Bahnhof	 0 41 34 / 354

Kirchen 
Katharinenkirche Embsen 	 04134/230
Martinuskirche Deutsch Evern 	 04131/79666

Samtgemeindeverwaltung Ilmenau
Am Diemel 6 · 21406 Melbeck 

Tel. 0 41 34 / 908-0 · Fax 0 41 34 / 908-69 
e-mail: info@samtgemeinde-ilmenau.de

www.samtgemeinde-ilmenau.de

Öffnungszeiten: 
Mo. – Fr. von 8.00 – 12.00 Uhr und Do. von 14.00 – 17.45 Uhr

Ärzte-Notdienst: 116 117
Stand: 03/2017
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Alle Informationen aus Ihrer Samtgemeinde auf
www.samtgemeinde-ilmenau.deNEW

S

Der Frühling kommt –
ran an den Grill.
Sobald die Sonne häufiger herausguckt, kann man es riechen:
Es wird angegrillt! An unserer Frischetheke haben wir immer 
leckere Grillrezeptideen für Sie parat. Und auch in unserem
großen SB-Sortiment finden Sie eine Menge Inspiration – 
übrigens auch ohne Fleisch.

Wir        Lebensmittel.

Am Alten Landhaus 2
21407 Deutsch Evern
Mo. – Fr.:  8 – 19 Uhr
Sa.:  7 – 19 Uhr
Backshop täglich ab 6.15 UhrStefan Mues

Wir        Lebensmittel.

135 x 70 mm

90 x 70 mm

Thema: Bestattungsvorsorge allgemein

BESTATTUNGSVORSORGE 
zu Lebzeiten

BESTATTUNGEN SEIT ÜBER 75 JAHREN

Michael Krüger Michael Krüger 
        berät Sie gern!        berät Sie gern!

Wir sind immer für Sie da! BESTATTUNGEN E. LEVERENZ GMBH

BESTATTUNGEN SEIT ÜBER 75 JAHREN

www.leverenz-bestattungen.de

BESTATTUNGSVORSORGE 
zu Lebzeiten

Michael Krüger Michael Krüger 
        berät Sie gern!        berät Sie gern!

04134 - 900 748
Butenkampsweg 15 · 21409 Embsen

Wir sind immer für Sie da!

04134 - 900 748

BESTATTUNGEN E. LEVERENZ GMBH

www.leverenz-bestattungen.de

Butenkampsweg 15 · 21409 Embsen



Rapid Spaceback 1.2 TSI Cool Edition „Red & Grey“
EZ: 10/2016 | Black Magic Perleffekt | 66 kW (90 PS) | 100 km
Musiksystem Swing, Leichtmetallfelgen, Klimaanlage, Sitzheizung, 
Mittelarmlehne, Nebelscheinwerfer, Abbiegelicht, 6x Front- Seiten- 
& Kopfairbags, Vordersitze höhenverst., ZV mit Fernbedienung, 
Parksensoren hinten
15.950,-€ (inkl. MwSt.)

Günstige 
Gebrauchte 
gibt‘s bei uns!

Verkauf: 

Mo – Fr 7.45 bis 19.00 Uhr

Sa 8.30 bis 17.00 Uhr

Schautag in Amelinghausen:  

So  11.00 bis 17.00 Uhr

Kundendienst: 

Mo – Do  7.00 bis 18.00 Uhr

Fr  7.00 bis 16.00 Uhr

Sa  7.45 bis 12.00 Uhr

AMELINGHAUSEN · LÜNEBURG · WINSEN

21385 Amelinghausen
Lüneburger Straße 22
(0 41 32) 91 44 - 0 

21339 Lüneburg
Hamburger Straße 8
(0 41 31) 2 23 37- 0

21423 Winsen/Luhe
Osttangente 206
(0 41 71) 78 81 18 - 0

Autohaus Plaschka seit 1950

Rapid Spaceback 1.2 TSI Cool Edition „Red & Grey“
EZ: 10/2016 | Moon Weiß Perleffekt | 66 kW (90 PS) | 100 km
Musiksystem Swing, Leichtmetallfelgen, Klimaanlage, Sitzheizung, 
Mittelarmlehne, Nebelscheinwerfer, Abbiegelicht, 6x Front- Seiten- 
& Kopfairbags, Vordersitze höhenverst., ZV mit Fernbedienung, 
Parksensoren hinten
15.950,-€ (inkl. MwSt.)

Rapid Spaceback 1.2 TSI Joy
EZ: 01/2017 | Brilliant Silber Metallic | 66 kW (90 PS) | 100 km
Musiksystem Swing, Xenonscheinwerfer inkl. LED-Tagfahrlicht, 
Scheinwerferreinigung, Bluetooth, Freisprecheinrichtung, Leichtme-
tallfelgen, Klimaautomatik, Parksensoren hinten, Regensensor, Sitz-
heizung, Tempomat
16.690,- € (inkl. MwSt.)

Skoda Rapid Spaceback 1.2 TSI Joy
EZ: 01/2017 | Black Magic Perleffekt | 66 kW (90 PS) | 100 km
Xenonscheinwerfer inkl. LED-Tagfahrlicht, Scheinwerferreinigung, 
Musiksystem Bolero, Freisprecheinrichtung, Bluetooth, Leichtmetall-
felgen, Klimaautomatik, Parksensoren hinten, Sitzheizung, Tempo-
mat
17.250,- € (inkl. MwSt.)

Skoda Rapid Spaceback 1.2 TSI Joy
EZ: 10/2016 | Quarz-Grau Metallic | 66 kW (90 PS) | 100 km
Musiksystem Swing, Xenonscheinwerfer inkl. LED-Tagfahrlicht, 
Scheinwerferreinigung, Bluetooth, Freisprecheinrichtung, Leichtme-
tallfelgen, Klimaautomatik, Parksensoren hinten, Regensensor, Sitz-
heizung, Tempomat
16.950,- € (inkl. MwSt.)

Skoda Yeti 2.0 TDI Cool Edition
EZ: 07/2016 | Black Magic Perleffekt | 81 kW (110 PS) | 100 km
Musiksystem Swing, Bluetooth, Freisprecheinrichtung, Ausstat-
tungspaket Ablage, Klimaanlage, Parksensoren hinten, Sitzheizung, 
Tempomat, Mittelarmlehne, Nebelscheinwerfer, Abbiegelicht, Multi-
funktionslederlenkrad
21.488,- € (inkl. MwSt.)

Skoda Yeti 2.0 TDI Cool Edition
EZ: 07/2016 | Matto-Braun Metallic | 81 kW (110 PS) | 100 km
Musiksystem Swing, Bluetooth, Freisprecheinrichtung, Ausstat-
tungspaket Ablage, Klimaanlage, Parksensoren hinten, Sitzheizung, 
Tempomat, Mittelarmlehne, Nebelscheinwerfer, Abbiegelicht, Multi-
funktionslederlenkrad
21.488,- € (inkl. MwSt.)

Großer Lagerabverkauf – Tageszulassungen stark reduziert!

Wäsche des Monats 
April:

Programm 2

Hochdruckwäsche 60bar, Aktiv-
schaumwäsche, Felgenschaum, 

Rad- und Schwellerhochdruck, Bürs-
tenwäsche, Schaumpolitur, Trocknen

für nur 

10,99 €  
(statt 12,99 €)  

Öffnungszeiten Tankstelle:

Mo – Fr  5.00 bis 22.00 Uhr

Sa 6.00 bis 22.00 Uhr

So und 

feiertags 7.00 bis 22.00 Uhr
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